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Glück und Erfolg im neuen Jahr 2013
wünschen der Bevölkerung von Lambach

sowie allen Landsleuten in nah und fern

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer

die Gemeindevertretung

sowie die Bediensteten der Marktgemeinde Lambach
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Jetzt Investieren 
und gratis
Autobahn Vignette 
für 2013 abholen!
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Geschätzte Lambacherinnen
und Lambacher!

SPRECHSTUNDEN
Mittwoch           

Freitag                  

Montag und       
Donnerstag      

im Marktgemeindeamt
1. Stock

Tel.: 07245/28355-0

08.00 - 10.00 Uhr

08.00 - 10.00 Uhr

10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Die Seite der
Bürgermeisterin

Christine Oberndorfer
Tel.: 20122 oder 0664/5362524

Mit den besten
Wünschen und Grüßen

Ihre Bürgermeisterin
Christine Oberndorfer.

Mit 1. Jänner 2013 legte Vizebürgermeister Ferdinand 
Niedermair-Auer als langjähriges Mitglied des Gemein-
derates und zuletzt Vizebürgermeister sein Mandat 
aus privaten Gründen nieder.
Ich bedanke mich an dieser Stelle aufrichtig für seine 
langjährige Tätigkeit im Dienste der Marktgemeinde 
Lambach. Er wird sich als Ersatzgemeinderat weiterhin 
zur Verfügung stellen.

Schließung des Bezirksgerichtes Lambach
Eine Ära der Gerichtsbarkeit in Lambach geht zu Ende.
Aus dem Stiftsarchiv von Dr. Konrad Weber:
Zur Geschichte der Gerichtsbarkeit in Lambach ist zu 
sagen, dass wie alle anderen Gutsherrschaften auch 
die Herrschaft Stift Lambach ihre eigene Gerichtsbar-
keit hatte. 
Zum Sprengel des Hofgerichtes Lambach gehörte nicht 
nur der Markt und seine nähere Umgebung, sondern 
alle Bauernhöfe und Häuser, welche der Herrschaft 
Lambach zinspflichtig waren. So wurden Straffälle 
von Lambacher Untertanen immer beim Hofgericht in 
Lambach verhandelt, gleichgültig, ob sie z.B. in Penne-
wang oder in Gaspoltshofen ….. ansässig waren. Die 
Gerichtsbarkeit übte der Abt nicht selbst aus, sondern 
durch seinen Hofrichter (Lambacher Gericht 1594 - 
1771)
Der Gerichtsbezirk wurde am 4. Juli 1850 mit einem 
Erlass des Oberlandesgerichtes Linz aus den 34 Steu-
ergemeinden gebildet. Der Gerichtsbezirk bildete im 
Zuge der Trennung der politischen von der judikativen 
Verwaltung ab 1868 gemeinsam mit den Gerichtsbe-
zirken Wels, Eferding, Waizenkirchen und Grieskirchen 
den Bezirk Wels. 1907 bzw. 1901 wurden jedoch die 
Gerichtsbezirke Eferding, Grieskirchen und Waizenkir-
chen vom Bezirk Wels abgespalten. 
Der Gerichtsbezirk Lambach selbst veränderte sich 
ebenfalls durch die Verlegung von Gemeinden in an-
dere Gerichtsbezirke. So wurde per 19. März 1870 die 
Gemeinde Meggenhofen und per 12. Dezember 1907 
die Gemeinde Steinerkirchen am Innbach an den Ge-
richtsbezirk Grieskirchen abgegeben, Lambach erhielt 
wiederum per 1. Jänner 1915 die Gemeinde Eberstall-
zell vom Gerichtsbezirk Kremsmünster. Durch diese 
Gebietsveränderungen reduzierte sich die Zahl der 
Gemeinde im Laufe der Zeit von 34 auf 11. 
Am 1. Jänner 2013 wird der Gerichtsbezirk aufgelöst 
und die Gemeinden werden dem Gerichtsbezirk Wels 
zugewiesen. 
Ich bedanke mich bei den Vertretern der Justiz für 
die langjährige gewissenhafte Rechtssprechung.

Budget 2013
Wir haben das alte Jahr verabschiedet, vieles haben 
wir in unserer Gemeinde erreicht bzw. umsetzen kön-
nen. 
In der Gemeinderatssitzung am 13. Dezember wur-
de der Nachtragsvoranschlag 2012 sowie der Voran-
schlag für das Finanzjahr 2013 beschlossen. 
Lambach ist keine Abgangsgemeinde, d.h. dass der 
laufende Betrieb im ordentlichen Haushalt inklusive 
aller freiwilligen Sozialleistungen (Babygutscheine, Ju-
gendtaxi,…) und Subventionen finanziert werden kann. 
Hier gilt mein Dank der Sparkasse Lambach für die 
jährliche Subvention.
Das Budget stellt eine solide Grundlage für die Arbeit 
des Gemeinderates dar. Viele Vorhaben sind für 2013 
geplant. Ich werde laufend darüber berichten.

Wir bedanken uns bei allen, die Beiträge für unsere 
Gemeindezeitung verfassen, bitten aber gleichzeitig 
um Verständnis, wenn manche Artikel aus Platzmangel 
gekürzt werden müssen und nicht alle Fotos unterge-
bracht werden können.
Der Dank gilt auch den Inserenten, denn mit den In-
seraten können die Druckkosten teilweise finanziert 
werden.

Viele schöne Veranstaltungen wurden in der Advent-
zeit in Lambach angeboten, ich erinnere an das Christ-
baumtauchen vom Tauchklub Union Lambach und das 
Weihnachtssingen des Union Chores unter der Leitung 
von Konsulent Hans Haslinger.
Ich bedanke mich bei den Organisatoren für diese 
stimmigen Veranstaltungen.

Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen ein 
erfolgreiches Jahr 2013 und möchte dies zum Anlass 
nehmen, mich bei allen in der Gemeinde Verantwort-
lichen und Tätigen bedanken.

Ich ersuche weiterhin um aktive Mitarbeit und Mitge-
staltung des öffentlichen, kulturellen, sportlichen und 
gesellschaftlichen Lebens in unserer Gemeinde und 
verbleibe
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Raiffeisenbank Edt-Lambach

Pensionierung Marianne Oberndorfer

Mit Jahresende 2012 tritt Marianne Oberndorfer, unsere 
langjährige, bei allen sehr geschätzte und beliebte 
Kollegin, in ihren wohlverdienten Ruhestand. Seit 1978 
ist sie für die Raiffeisenbank Edt-Lambach im Bereich 
der Kundenberatung tätig.
Zufriedene Kunden und gut ausgebildete Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter waren ihr immer ein Anliegen.
Die Geschäftsleitung und die Funktionäre der 
Raiffeisenbank danken Ihr dafür sehr herzlich.
Da Marianne immer mit viel Freude und Engagement 
gearbeitet hat, hoffen wir, dass sie auch die kommende 
Zeit genießen kann und wünschen ihr nur das Beste und vor allem Gesundheit für die Zukunft.

Unser Beraterteam wünscht Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2013!

(Bettina Marek, Tanja Obermayr, Bettina Steiner, Lisa Mair, Jürgen Fuchshuber, Marianne Oberndorfer)
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Aus dem Rathaus
Am Donnerstag, den 13. Dezember 2012 fand unter 
dem Vorsitz von Bürgermeisterin Christine Oberndorfer 
die letzte Sitzung im Jahr 2012 statt. 

•

•

• Nachtragsvoranschlag 2012
Der Nachtragsvoranschlag weist Einnahmen und Aus-
gaben in der Höhe von je € 6,430.800,-- auf  und kann 
demnach ausgeglichen erstellt werden.   

Gruppe
0-Vertretungskörper
   und allg. Verwaltung
1-Öffentliche Ordnung
   und Sicherheit
2-Unterricht, Erziehung
   und Sport
3-Kunst, Kultur u. Kultus
4-Soziale Wohlfahrt und
   Wohnbauförderung
5-Gesundheit
6-Straßen- und Wasser-
   bau, Verkehr
7-Wirtschaftsförderung
8-Dienstleistungen
9-Finanzverwaltung

Einnahmen

€      66.400,--

€           400,--

€ 1,160.900,--
€        7.000,--

€      30.200,--
€        1.900,--

€    268.400,--
€               0,--
€ 1,272.500,--
€ 3,623.100,--

Ausgaben

€    861.500,--

€      51.300,--

€ 1,363.700,--
€      38.500,--

€    817.600,--
€    668.700,--

€    426.600,--
€      23.200,--
€ 1,461.700,--
€    678.200,--

Gruppe
0-Vertretungskörper
   und allg. Verwaltung
1-Öffentliche Ordnung
   und Sicherheit
2-Unterricht, Erziehung
   und Sport
3-Kunst, Kultur u. Kultus
4-Soziale Wohlfahrt und
   Wohnbauförderung
5-Gesundheit
6-Straßen- und Wasser-
   bau, Verkehr
7-Wirtschaftsförderung
8-Dienstleistungen
9-Finanzverwaltung

Einnahmen

€      63.300,--

€           300,--

€    638.500,--
€        6.800,--

€      30.300,--
€      35.000,--

€    242.600,--
€               0,--
€ 1,454.400,--
€ 3,681.900,--

Ausgaben

€    894.900,--

€      48.300,--

€ 1,233.000,--
€      43.100,--

€    825.900,--
€    660.300,--

€    431.400,--
€      19.300,--
€ 1,571.400,--
€    425.500,--

Der außerordentliche Nachtragsvoranschlag stellt sich 
mit Einnahmen und Ausgaben von € 590.700,-- ausge-
glichen dar. 

• Voranschlag für das Finanzjahr 2013
Mit Einnahmen bzw. Ausgaben im ordentlichen Haus-
halt von je € 6,153.100,-- konnte der Voranschlag aus-
geglichen erstellt werden.

Die Einnahmen und Ausgaben im außerordentlichen 
Voranschlag betragen jeweils € 305.000,--.
Weiters wurde einstimmig beschlossen:

Für den Zeitraum 2013 bis 2016 ein mittelfristiger 
Finanzplan.
Abschluss einer Verpflichtungserklärung bzgl. dem 
Bauvorhaben „Schwaigbach - Errichtung von Erd-
dämmen bzw. Schutzwänden entlang des rechten 
Ufers des Schwaigbaches“

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Unterfertigung einer Löschungserklärung für die Lie-
genschaft EZ 654 der Katastralgemeinde Lambach.
Finanzierungsplan „Straßenbauprogramm 2012 - 
2013“ (insgesamt € 82.801,--).
Flächenwidmungsplan- und Teilbebauungsplanän-
derungen.
Änderung des Grundsatzbeschlusses bzgl. Baue-
tappenplan - Erweiterung und Sanierung der Volks-
schule Lambach.
Darlehensaufnahme für die Sanierung der Balkone 
beim Gemeindewohnhaus Karl-Köttl-Straße 19.
Nachtragsvertrag zwischen der Marktgemeinde 
Lambach und der Österreichischen Turn- und Spor-
tunion Lamabch-Edt.
Abschluss eines Gestattungsvertrages bzgl. der 
Überlassung des Objektes „Hafferlstraße 26“ an den 
Österreichischen Alpenverein, Sektion Lambach als 
Vereinslokal.
Einrichtung einer eigenen Rechtspersönlichkeit - 
Teilrechtsfähigkeit HS 2 Lambach.
Ergänzung des Grundsatzbeschlusses bzgl. „Famili-
enfreundliche Gemeinde“.
Änderung der Tarifordnung für den Kindergarten und 
die Krabbelstube.
Ordnung und Tarifordnung für die schulische Tages-
betreuung an den Pflichtschulen der Marktgemeinde 
Lambach.
Gebarungseinschau durch die Bezirkshauptmann-
schaft Wels-Land - Kenntnisnahme.
Kenntnisnahme des Prüfungsberichtes des örtlichen 
Prüfungsausschusses anlässlich der Prüfungsaus-
schusssitzung am 18. Oktober 2012.
Die FPÖ-Gemeinderatsfraktion hat mit Schreiben 
vom 15. November 2012 fristgerecht einen Antrag 
gem. § 46 Abs. 2 OÖ. GemO 1990 zur Aufnahme 
eines Tagesordnungspunktes eingebracht. 
Demzufolge beantragt die FPÖ-Gemeinderatsfrak-
tion die Aufnahme des Antrages: „Volksbefragung 
über den Beschluss einer Resolution betreffend 
Schließung des Asylwerberheims in Lambach“ in die 
Tagesordnung der Gemeinderatssitzung am 13. De-
zember 2012. 
Der Gemeinderat möge beschließen:
In der Angelegenheit Asylwerberheim Lambach wird 
eine Volksbefragung mit folgender Fragestellung 
durchgeführt:
„Sind Sie dafür, dass sich der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Lambach mittels einer Resolution 
bei der OÖ. Landesregierung für die Schließung des 
Asylwerberheims in Lambach ausspricht?“ 
Nachdem sich nur die 4 FPÖ-Gemeinderatsmit-
glieder dafür aussprechen, wird der Antrag mit 21:4 
Stimmen abgelehnt. 
Im Tagesordnungspunkt Allfälliges dankte Bürger-
meisterin Christine Oberndorfer den Mitgliedern des 
Gemeinderates für die gute und angenehme Zusam-
menarbeit im abgelaufenen Jahr.
Für das kommende Jahr wünscht die Vorsitzende 
viel Gesundheit und Schaffenskraft zum Wohle der 
Marktgemeinde Lambach.
Diesen Wünschen und Dankesworten schließen 
sich auch die Fraktionsführer der im Gemeinderat 
vertretenen politischen Parteien an.
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Karl Müller, 
Filialleiter der Volksbank in Lambach

Lambach, Klosterplatz 2
Tel.: +43(0)7245 24338

www.volksbank-lwm.at
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Energie tanken in starken Zeiten durch ....
• Aromamassagen                                • Chakren- & Aurabehandlungen
• Ganz- und Teilkörpermassagen       • Hawaii - Massagen mit Hot Stone
• Fußreflexzonenmassagen                  für besondere innere Ruhe und
• Lymphdrainagen                                 Gelassenheit
• Akupunktmassagen                          • Kausaltraining

MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
Harterstraße 5
4651 Stadl-Paura; Tel.: 07245/22950

Anrainerpflichten für Räumung
und Streuung von Gehsteigen

Mit Beginn der kalten Jahreszeit hat die Gemeinde die 
Vorbereitungen für den Winterdienst getroffen. Wo es 
notwendig ist, wurden auf Freilandstraßen Schneezei-
chen gesetzt und an exponierten Stellen Kiesboxen 
aufgestellt. Eine Entnahme von Streumaterial aus den 
aufgestellten Kiesboxen für den privaten Gebrauch ist 
nicht gestattet.
Der Winterdienst in der Marktgemeinde Lambach wird 
vom Gemeindebauhof nach einem vom Gemeinderat 
beschlossenen Dienst-, Zeit- und Streckenplan durch-
geführt, in dem die zu betreuenden Straßen und Wege 
auch nach Prioritäten gereiht sind. 
Unsere Bauhofmitarbeiter sind bei starken Schneefäl-
len bereits ab 04.00 Uhr im Einsatz und verrichten ihre 
Arbeit bei nicht immer einfachen Rahmenbedingungen 
nach bestem Wissen und Gewissen. 
In diesem Zusammenhang wird um Verständnis gebe-
ten, dass die Bauhofmitarbeiter auf Grund des doch 
sehr umfangreichen Straßen- und Wegenetzes nicht 
überall gleichzeitig sein können und dass mit den vor-
handenen personellen, maschinellen und finanziellen 
Möglichkeiten das Auslangen gefunden werden muss.
Im § 93 der Straßenverkehrsordnung 1960 werden die 
Pflichten der Straßenanrainer definiert, die sich aus 
mehreren Teilpflichten zusammensetzen, wie Räu-
mung, Streuung und Reinigung. 
Demnach haben die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Lie-
genschaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege, einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen, entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigung gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis getreut sind.   
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die fallweise ausge-
führte Gehsteigräumung durch die Gemeinde die ein-
zelnen Liegenschaftseigentümer nicht von ihren Anrai-
nerpflichten nach § 93 StVO befreit!
Weiters dürfen wir auch auf Ihre Verpflichtungen als 
Straßenanrainer und Hausbesitzer gemäß den Bestim-
mungen der StVO hinweisen und müssen festhalten, 
dass auch Nachstehendes zu beachten ist:

Bei Schneefall keine Autos auf der Straße abstellen, 
da es vor allem bei sehr schmalen Straßen nicht 
mehr möglich ist, dass die Einsatzfahrzeuge mit den 
breiteren Schneepflügen die Straßen räumen. Es ist 
unter Hinweis auf die Bestimmungen der StVO hin-
sichtlich Parkverbote mit Anzeigen zu rechnen.
Keinen Schnee von Gehsteigen oder Hausein-
fahrten auf die Straße schaufeln! Dies ist mit einem 
Strafausmaß von € 72,-- bis € 726,-- (wenn die Si-
cherheit anderer Verkehrsteilnehmer dadurch ge-
fährdet ist) strafbar!
Es ist nicht zu verhindern, dass vom Schneepflug, 
der von Ihnen freigeschaufelte Gehsteig oder die 
Hauseinfahrt wieder zugeräumt wird. 
Es ist für die effiziente Räumung ein entsprechendes 
Fahrtempo erforderlich. Es ist auch nicht möglich, 
bei jeder Hauszufahrt den Schneepflug zu schwenk-
en, damit kein Schnee in die Zufahrt fällt.
Hecken und Sträucher sollten entlang von öffentli-
chen Straßen und Gehwegen zurückgeschnitten 
werden, damit es bei Eis- und Schneelast zu keinen 
Beeinträchtigungen der Passanten entlang von Geh- 
und Fahrwegen kommt.

Wir werden uns jedenfalls auch im heurigen Winter be-
mühen, den erforderlichen Winterdienst so rasch und 
effizient wie möglich durchzuführen, ersuchen aber 
auch Ihrerseits um Ihr Verständnis, um Eigeninitiative 
und Mithilfe!
                         Bürgermeisterin Christine Oberndorfer.

•

•

•

•
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Die Jänner Highlights
  bei Ihrem

Fleischermeister „BUTZ“

Rasensanierung, Kunstrasen, 
Pflastern, Biotope, … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 

01.01.
02.01.
03.01.
04.01.
05.01.
06.01.
07.01.
08.01.
09.01.
10.01.
11.01.
12.01.
13.01.
14.01.
15.01.
16.01.
17.01.
18.01.
19.01.

Feiertag
Toastschinken geschnitten
R.Waden
S.Karreerose
Frankfurter 5 Paar
Sonntag
S.Filet
Schermrippe f. d. gute Suppe
Surstelze zum Braten
Fleischstrudel
S.Schnitz
R.Schulter vom Jungrind
Sonntag
S.Schulter ausgelöst
Schinkenaufschnitt
Schopf ausge. zum Braten
Bernerwürstel
Gouda
Faschiertes mager gemischt

 
100 g
 per/kg
 per/kg
 5 Paar

 per/kg
 per/kg
 per/kg
 100 g
 per/kg
 per/kg

 per/kg
 100 g
 per/kg
 100 g
 100 g
 per/kg

€   1,19
€   8,99
€   8,99
€   5,90

€ 10,90
€   9,29
€   4,99
€   0,89
€   8,98
€ 13,99

€   5,99
€   1,49
€   8,99
€   1,09
€   0,85
€   6,90

20.01.
21.01.
22.01.
23.01.
24.01.
25.01.
26.01.
27.01.
28.01.
29.01.
30.01.
31.01.

Sonntag
R. Waden
S.Schnitz
Gustogulasch vom Jungrind
S.Karree mit Schwarte
S.Bauch ausgelöst
R.Schnitz geschnitten
Sonntag
Knacker alle Sorten
Putenschnitz
Pressschinken
Beiried

 per/kg
 per/kg
 per/kg
 per/kg
 per/kg
 per/kg
 
 per/kg
 per/kg
 100 g
 per/kg

€   8,99
€   8,98
€ 13,99
€   5,99
€   5,99
€ 15,99

€   7,39
€   9,99
€   1,39 
€ 19,99

Das Fleischerteam Butz freut 
sich auf Ihren Besuch und 
wünscht viel Glück und Ge-
sundheit im kommenden Jahr!
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Müllabfuhrtermine  Jänner 2013

Montag      07.01.2013 - 2-wöchentlich
Montag      14.01.2013 - BIOTONNE 
Montag      21.01.2013 - 2+4-wöchentlich
Montag      28.01.2013 - BIOTONNE
Montag      04.02.2013 - 2-wöchentlich + GS

Um eine ordnungsgemäße Abfallentsorgung zu 
gewährleisten, bitte die Abfalltonnen und Gelben 
Säcke am Vorabend, bzw. bis spätestens 06.00 Uhr 
Früh des Abholtermines bereitstellen!!!

Die Mehrwegflasche ist die öko-
logische Musterschülerin – den-
noch ist sie nicht wirklich beliebt. 
Das Lebensministerium widmet 
ihr daher besondere Aufmerk-
samkeit und stellt die smarte 
Flasche ins Rampenlicht.

Bei „Sag’s am Mehrweg“, einer Initiative des Lebensmi-
nisteriums, sind alle dazu aufgerufen, kreative Liebes- 
und Freundschaftsbotschaften per Flaschenpost zu 
überbringen.
Und so funktioniert‘s – Nachricht per Klick verschicken. 
Auf www.am-mehrweg.at können Sie Ihre Nachricht 
texten, virtuell als Sticker auf der Mehrwegflasche an-
bringen und per Mausklick als Flaschenpost verschi-
cken. 
Im Frühjahr 2013 entscheidet ein Online-Voting über 
die kreativsten und originellsten Botschaften. Mit ein 
wenig Glück kommt gerade Ihre Botschaft auf die 
„echte“ Mehrwegflasche und ist dann ab Juli 2013 im 
Handel zu sehen und zu kaufen. Mitmachen und ge-
winnen – auf die Teilnehmer und Teilnehmerinnen war-
ten tolle Preise.
Wussten Sie, dass Glas-Mehrwegflaschen …
…im Schnitt 40-mal wiederbefüllt werden? 
…30-mal weniger Abfall produzieren als jene aus 
   Einweg-Glas? 
…bei ihrer Erzeugung und Wiederbefüllung weniger
   Energie und dadurch rund 30 Mal weniger Rohstoffe
   verbrauchen? 
…klimaschonender sind? 
Zahlreiche Studien belegen: Mehrwegflaschen sind 
die nachhaltigste Alternative unter den Getränkeverpa-
ckungen.
Nähere Informationen zur Initiative „Sag‘s am Mehr-
weg“ sind abrufbar unter: www.am-mehrweg.at

„Sags am Mehrweg“
Eine Initiative vom Lebensministerium

ABFALL - TERMINE
INFOMATIONEN

BIOABFALL - STARK VERUNREINIGT

Leider haben trotz Aufruf im Sommer 2012 die Feh-
leinwürfe in der Biotonne schon wieder ein Ausmaß 
erreicht, dass zum Teil der Bioabfall in diesem Zustand 
nicht mehr vom Abfuhrunternehmen, bzw. vom Kom-
postierer übernommen wird.
Laufend werden Steine, Beton, Glas, Handy, Batterien, 
Eisen und hauptsächlich Kunststoffverpackungen und 
Plastiksackerl über die Biotonne entsorgt.
Die Mengen an Fehleinwürfe ist erschreckend hoch!!

Ab sofort werden wieder vom Abfuhrunternehmen vor 
der Entleerung der Biotonne Kontrollen durchgeführt.
Bei Fehleinwürfen wird die Biotonne nicht mehr ent-
leert und muss über den Restabfall entsorgt werden. 
In diesem Fall werden die Entsorgungskosten an die 
Hausbesitzer weiter verrechnet!!

Daher unser Rat:
Achten Sie auf eine sorgsame Abfalltrennung!
Ihre Brieftasche wird es Ihnen lohnen!KOSTENLOSE

CHRISTBAUMENTSORGUNG
In der Zeit vom 7. bis 31. Jänner 2013 können Sie 
beim Papier- und Altglassammelplatz im Bauhof 
Ihren Christbaum kostenlos entsorgen.
Es wird ein Anhänger bereit gestellt, auf dem Sie 
Ihren abgeräumten Christbaum ablegen können!
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Wahllokal - Wahlsprengel 1
Sitzungssaal, Marktplatz 10:
Abt Theoderich-Hagn-Straße
Albert-Binna-Straße
Badgasse
Carl v. Lindestraße
Cölestin-Baumgartner-Straße
Dr. Heppnerstraße
Fasangartenstraße
Franz-Keim-Straße
Hafferlstraße
Haydnstraße
Leitenstraße
Marktplatz
Richterstraße
Robert-Sitter-Straße
Salzburgerstraße
Schulgasse
Siedlungsstraße
Styriasiedlung
Vilma-Eckl-Straße

Wahllokal - Wahlsprengel 2
Stiftsgymnasium, Klosterplatz 1:
Andreas-Hofer-Straße
Anton Spannocchi-Straße
Bahnhofstraße
Berggasse
Franz-Grillparzer-Straße
Gertrud-Wimmer-Straße
Hanns-Bauer-Straße
Hofau
Johann-Holzinger-Straße
Jubiläumsplatz
Karl-Fried-Straße
Klosterplatz
Kramergasse
Kreuzgang
Lange Gasse
Lederergasse
Meierhofgasse
Peter-Rosegger-Straße
Pfarrgasse
Sand
Schußstatt
Sparkassensiedlung
Stefan-Fadinger-Straße
Stubengraben
Ziegelstadl

Wahllokal - Wahlsprengel 3
Neuer Kindergarten, 
Salzburgerstr. 49:
Agerstraße
Alois-Wach-Straße
Brucknerstraße
Fischerau
Flaviastraße
Franz-Rührlinger-Straße
Hanriederstraße
Hermann-Bahr-Straße
Ignaz-Hinterleithner-Straße
Kaplanstraße
Karl Pracher-Straße
Karl-Köttl-Straße
Koloman-Fellner-Straße
Lenaustraße
Maximilian-Pagl-Straße
Mozartstraße
Negrellistraße
P.M. Lindemayrstraße
Rilkestraße
Schubertstraße
Urmannstraße
Xaver-Leithner-Straße

Geschätzte LambacherInnen, 
machen Sie von der Möglichkeit 
der direkten Mitbestimmung Ge-
brauch und nehmen Sie sich am 
So. 20. Jänner 2013 für die 
Stimmabgabe Zeit.

Christine Oberndorfer
Bürgermeisterin.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim Marktgemeindeamt Lambach 
unter 28355-16 (Fr. Eva Kraft)

Wahlsprengel und Wahllokale
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Volksbefragung am
So. 20. Jänner 2013

von 08:00 - 12:00 Uhr

Das Gemeindegebiet von Lambach ist wie bei den letz-
ten Wahlen in 3 Wahlsprengel eingeteilt:

Wahlsprengel I: Wahllokal Sitzungssaal der Markt-
gemeinde Lambach, Marktplatz 10, 1. Stock
Wahlleiter: Bgm. Christine Oberndorfer, gleichzeitig 
Leiterin der Gemeindewahlbehörde.
Wahlleiter-Stellv.: Ernst Möseneder

Wahlsprengel II: Wahllokal Stiftsgymnasium, Ein-
gang Stiftshof links.
Wahlleiter: Vizebgm. Arnold Mayer
Wahlleiter-Stellv.: Walter Topf

Wahlsprengel III: Wahllokal Kindergarten, Salzbur-
gerstraße 49, EG.
Wahlleiter: Ing. August Oberndorfer
Wahlleiter-Stellv.: Ingrid Pfeifenberger-Primus

Die „Besondere Wahlbehörde“ - Wahlleiter Franz 
Grausgruber, Wahlleiter-Stellv.: Hubert Sonnleitner 
wird die Stimmzettel der Bewohner des Bezirksalten- 
und Pflegeheimes und die Stimmen von Kranken und 
Bettlägrigen im Gemeindegebiet von Lambach entge-
gennehmen. 

Die Wahlzeit wurde für alle 3 Wahlsprengel in der 
Marktgemeinde Lambach von 08.00 bis 12.00 Uhr 
festgelegt.

a)

b)

Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres 
und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres
oder
sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen 
Wehrpflicht und des Zivildienstes

Die Frage wird lauten:

•

•

österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbür-
ger, die spätestens am Tag der Volksbefragung (20. 
Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Haupt-
wohnsitz in Österreich haben;
Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterrei-
cher, die ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben 
und in der Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind. 

Stimmberechtigt sind:

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildaus-
weis:

• im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde 
oder

mit Stimmkarte:

•
•
•

in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs
vor einer „fliegenden Wahlbehörde“
per Briefwahl

Informationen:
www.volksbefragung2013.at
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei)
(Mo-Fr 08:00 - 13:00 Uhr)

C M Y CM MY CY CMY K

������������������������
����������������������
��������������
����������������

����	�����������������������	���������

�������� ������� ��������� ������� �

��������������������������������������



12 Lambacher Nachrichten

4650 Lambach, Leitenstraße 4
Öffnungszeiten:

nach Vereinbarung
07245/21987 od. 0650/2198765

In einer Hängematte oder einem Hängesessel fällt es leicht, den Augenblick zu leben!

Außenkurslokal Lambach|Marktplatz 11
Inh. Ing. R. Aschauer | 07242 - 42 222

www.fahrschule-aschauer.at

*Geplanter Außenkurs, nach behördlicher Genehmigung.

Wir wissen,
was dir 2013 bringt!

Für Fahrschüler startet das neue Jahr mit attraktiven 
Kursangeboten und fairen Preisen :-)

Unser Info-Abend ist jeden Montag & Mittwoch um 18:20 Uhr

Wir freuen uns auf dein Kommen.

 Außenkurs - Lambach*
 	Mo,	04.02.2013	um	18:30	Uhr
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Im Advent wurden  zehn Schulanfänger aus unserem 
Kindergarten und zwei Betreuerinnen vom ABZ zum 
Kekse backen eingeladen. 
Jedes Kind durfte sich eine Schülerin auswählen. Und 
schon ging es los mit dem Backen, wie zum Beispiel 
Vanillekipferl, Lebkuchen, Schokotaler und vielem 
mehr, natürlich wurde auch zwischendurch gekostet 
und geschleckt. 
Nach getaner Arbeit bekamen wir eine Stärkung in 
Form einer Jause mit Gemüse und Aufstrichen. Die 
selbst gebackenen Kekse konnten die Kinder als Kost-
probe mit nach Hause nehmen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Lehrer und Schü-
lerinnen des ABZ für diesen erlebnisreichen, gut duf-
tenden und natürlich gut schmeckenden Vormittag.

Aus unserem Kindergarten

ANMELDUNG FÜR DAS 
NEUE KINDERGARTENJAHR 2013/14

Für das kommende Arbeitsjahr  von September 2013  
bis Juli 2014 können interessierte Eltern ihr Kind vom 

7. Jänner bis 29. März 2013 
für den Besuch des Kindergartens oder der Krabbel-
stube anmelden!
Nähere Informationen gibt es bei der Kindergarten-
leitung (Elisabeth Straubinger) jeweils Montag und 
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr bzw. bei der 
Krabbelstubenleitung (Claudia Specht) Mittwoch von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kindergarten in der Salz-
burgerstraße 49. Tel. 07245/ 28355-21
(Bitte um tel. Voranmeldung!)
Anmeldeformulare erhalten Sie ebenfalls im Kinder-
garten oder am Marktgemeindeamt oder auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Lambach (http;//www.
lambach.ooe.gv.at)
Über die Aufnahme des Kindes in den Kindergarten 
oder in die Krabbelstube entscheidet die Marktgemein-
de Lambach bis zum 30. April 2013, diese wird den El-
tern schriftlich mitgeteilt!

Mit viel Eifer wurden Kekse gebacken und danach verziert.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt

jeden Freitag in der Zeit
von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KUNDMACHUNG
Stellenausschreibung bei der

Marktgemeinde Lambach

Gemäß § 9 des OÖ. Gemeindedienstrechts- und Ge-
haltsgesetzes 2002 schreibt die Marktgemeinde Lam-
bach folgenden Dienstposten zur Besetzung aus:

1 BAUHOFMITARBEITER(IN)

Es handelt sich um einen Dauerposten, die Einstufung 
erfolgt im Entlohnungsschema GD 19 und gesetzliche 
Gehaltszulage. Eine abgeschlossene Lehrausbildung 
muss nachgewiesen werden. Monatlicher Bruttobezug 
im 1. Jahr ca. € 1.740,--, ab dem 2. Jahr ca. € 1.830,--.
Dienstbeginn ist voraussichtlich der 1. Februar 2013 
bzw. der sonst frühestmögliche Zeitpunkt.
Aufgaben:
Alle anfallenden Arbeiten im Bereich der Straßen- und 
Außenanlagen (Straßenerhaltung, Straßenreinigung, 
Bodenmarkierungen, Winterdienst, Pflege und Betreu-
ung der Grünanlagen, usw.). Bedienung von Kraftfahr-
zeugen und Geräten, Holzarbeiten, Künettenarbeiten, 
Maurer- und Malerhilfsarbeiten u.ä.
Besondere Voraussetzungen:
Führerscheine der Gruppen B, C (mindestens F) und 
E. Falls ein Bewerber die Führerscheine nicht vorwei-
sen kann, muss er sich verpflichten, diese innerhalb 
eines Jahres abzulegen. Bereitschaft zur fallweisen 
Leistung von Wochenend- und Nachtdienst, insbeson-
dere für den Winterdienst.
Bereitschaft zur Ausbildung zum Sport-Badewart und 
Dienstleistung im Freibad Lambach.
Allgemeine Anstellungserfordernisse
• Österreichische Staatsbürgerschaft (diese Voraus-
setzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 
Landes erfüllt, dessen Angehörige Österreich aufgrund 
des Abkommens über den Europäischen Wirtschafts-
raum (EWR) dieselben Rechts für den Berufszugang 
zu gewähren hat, wie Inländer(innen)
• Volle Handlungsfähigkeit
• Vollendung des 18. Lebensjahres
• persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung
  für die vorgesehene Verwendung
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in
  Wort und Schrift
• männliche Bewerber müssen grundsätzlich den Prä-
  senz- oder Zivildienst bereits abgeleistet haben.

Das Auswahlverfahren erfolgt in Form einer Objektivie-
rung gemäß § 8 des OÖ. Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002.
Bewerbungsbögen sind beim Marktgemeindeamt 
Lambach, 1. Stock (Frau Brigitte Ritzberger, Tel.: 
07245/28355-0) erhältlich. 
Den Bewerbungen sind in Kope anzuschließen:
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, son-
stige persönliche Urkunden (Heiratsurkunde, Geburt-
surkunden der Kinder) und Dienstzeugnisse.
Die Bewerbungen sind bis zum 18. Jänner 2013 beim 
Marktgemeindeamt Lambach einzubringen. 

Die Bürgermeisterin, Christine Oberndorfer.
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Marktplatz 15, 4650 Lambach
Tel.: 07245/28964

 

Wir stellen vor:
unseren neuen Bäckerlehrling: Manuel Pusch
Es freut uns, dass wir mit Manuel einen ambitionierten und fleißigen jungen Mann 
für unsere Backstube gewinnen konnten.

Wir danken all unseren Kunden für Ihr Vertrauen 
und wünschen alles Gute für 2013

Herzlichst Ihre Bäckerei und Backstub‘n 
Rosemarie und Josef Takacs
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Schautransparent der „Nordumfahrung Lambach“
Im Foyer des Marktgemeindeamtes Lambach können Sie sich auf einer riesigen Schautafel den Straßenverlauf der 
„Nord Umfahrung Lambach“ ansehen. 
Auf der Homepage der Marktgemeinde Lambach (www.lambach.eu) finden Sie einen Link, mittels dem Sie dann eine 
virtuelle Fahrt auf der Umfahrungsstrecke mitmachen können.
Die Schautafel wird bis mindestens Ende Jänner 2013 aufgestellt bleiben.

Der Straßenverlauf der „Nordumfahrung Lambach“ ist in gelber Farbe ausgeführt. 
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4650 Lambach, Salzburger-
straße 30; Tel.: 07245/28088;
FAX DW 20
Mail: office@holzinger-inst.at
www.holzinger-inst.at
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Energie tanken in starken Zeiten durch ....
• Aromamassagen                                • Chakren- & Aurabehandlungen
• Ganz- und Teilkörpermassagen       • Hawaii - Massagen mit Hot Stone
• Fußreflexzonenmassagen                  für besondere innere Ruhe und
• Lymphdrainagen                                 Gelassenheit
• Akupunktmassagen                          • Kausaltraining

MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
Harterstraße 5
4651 Stadl-Paura; Tel.: 07245/22950

 
Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter 

So 4. Juli  9.00 

Pfarrfest 
Festgottesdienst mit 
Ehejubilaren anschl 

Pfarrfest  

Stift Lambach Pfarre Lambach 

Mi 7 .Juli 20.30 
A Capella Chor Wels 

“Gustostückerl” 
 

Atrium LMS Stadl-Paura Gruppe O2 

Fr 9. Juli 20.00 
Open Air Konzert 

“Krieg und Frieden” 
 

Atrium LMS Stadl-Paura 
bei Schlechtwetter in der 

Sporthalle Lambach 

MMK Lambach-Edt und 
 MV Stadl-Paura 

Fr 9. Juli 20.10 
Beethofen – Liederabend II 

Christian Havel, Tenor 
Peter Deinhammer, Klavier 

Barocktheater Pro Diagonal 

 

Herzlichen Dank für die zahlreichen Besuche der 
geladenen Gäste und Sponsoren zur 1. Weinverkostung 
am Pfingstwochenende bei „Weinhandel Gerhard Kepp“.

Durch einen guten Draht zum Wettergott können wir auf 
eine gelungene Veranstaltung mit der Weinbauernfamilie 
„Gessl“ aus Zellerndorf (Retzerland) zurückblicken.

Nochmals „DANKE“ an alle Helfer, Sponsoren, Weinkun-
den und an die Familie Gessl.

Weinhandel Gerhard Kepp
Negrellistraße 3
Tel.: 07245/243241
gerhard@kepp.at 

Jänner 2013

W.T.G. Thallinger GesmbH - Stubengraben 11 - A-4650 Lambach - FON: 07245/28592 - Web: www.wtgtueren.at

   
Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter 

Fr 4. Jän.  21.00 
Jazz Club O2 

James-Session-Night 
EASY LOUNGE 3.0 

Rossstall 
Eintritt frei Gruppe 02 

Do 10. Jän. 
Do 17. Jän. 19.00 

SPANISCH mit LUIS Fernando 
Sepùlveda Menedez 

El tema: DROGAS Y 
NARCOTRAFICO 

Rossstall 
1 Abend jeweils € 7,-- Gruppe 02 

Fr 11. Jän. 20.00 
„Grand Voyage“  

Konzert -  
Lieder einer großen Reise 

Barocktheater 
13,00/11,00 Gruppe 02 

Fr 18. Jän. 20.30 RONNY KUBERA Café Stadlmayr 
Eintritt frei Café Stadlmayr 

Sa 26. Jän.  21.00 
FASCHINGSPARTY – 

DJNS Orientexress  
Bagdad nach Bogota 

Rossstall 
8,00/10,00 Gruppe 02 

Fr 01. Feb. 21.00 JOHNNY ROCKERS LIVE Kinski Kinski 

 

 

Jänner 2013 
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Citroën Österreich ist 50 Jahre. Und
weil die schönsten Geburtstagsfeiern
die sind, bei denen die Gäste die
Geschenke bekommen, ließen sich
viele Kunden und solche die es noch
werden wollen, eine besondere
Weihnachtsfeier am 12. Dezember
2012 im Autohaus Müller in Bad
Wimsbach-Neydharting nicht entge-
hen. Immerhin gab es einen neuen
topausgestatteten Citroën C3 im Wert
von € 13.240.00, sowie viele
Sachpreise wie Winterräder,
Espressomaschine, Autoradio, Auto-
Pflegesets, Fußmatten und
Schonbezüge zu gewinnen.
Schon der musikalische Empfang
durch eine Bläsergruppe der
Musikkapelle St. Konrad, sowie eine
gesangliche Umrahmung der Feier
durch Anita Steinhäusler und lustige
Lesungen von Walter Martetschläger
waren ein Highlight. 
Regionale Schmankerl und hausge-
machte Getränke von der
Ortsbauernschaft Bad Wimsbach-
Neydharting, sorgten für die kulinari-
sche Umrahmung der besonderen
Weihnachtsfeier.

Ing. Markus Müller und die kleine Eva
starteten um ca. 18.30 Uhr in der tollen
Location des Wimsbacher Autohauses
die lang ersehnte Verlosung der vielen
Preise. 20 Sachpreise und natürlich
der neue C3 als Hauptgewinn ließen
die Spannung steigen.

Die Familie Müller konnte dem langjäh-
rigen Kunden Alfred Wolf aus Edt bei
Lambach den topausgestatteten
Citroën C3 im Wert von € 13.240.00
feierlich übergeben und freut sich mit
allen glücklichen Gewinnern.

Glückliche Gewinner und eine tolle
Weihnachtsfeier im Autohaus Müller

Inge Müller, Alfred Wolf, Ing. Markus Müller, Ernst Müller und Sonja Nussbaumer

Alfred Wolf ist der glückliche Gewinner
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up-to-date news
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Als Einstimmung zur Adventzeit wurde wie alljährlich 
am 1. Adventwochenende gemeinsam mit Stadl-Paura 
unser Lambacher Christkindlmarkt abgehalten. 
Neben unseren traditionellen Ausstellern konnten wir 
heuer 4 neue Aussteller begrüßen, die mit Schmuck 
und Holzhandwerk das Sortiment erweiterten. 
Den zahlreichen Besuchern des Christkindlmarktes 
wurden am Marktplatz leibliche Genüsse – Punsch, 
Maroni, Bauernkrapfen, Glühwein, Bratwürstel uvm. 
offeriert. 
Kunstinteressierte kamen im Rossstall auf ihre Rech-
nung, denn heuer gabs wieder einmal bei fast jedem 
Aussteller Handwerksfähigkeiten zu sehen. – Danke 
für die dafür notwendigen Aufwände.
„Köstliches“ für Alle bot auch unsere Marktbühne: das 
Mitspieltheater für die kleinen Marktbesucher, sowie 
die Bläsergruppen des Edter Musikvereins, der Lan-
desmusikschule Stadl-Paura und der Marktmusikka-
pelle Lambach-Edt die mit dem Männergesangsverein 
1846 das tägliche Marktgeschehen einstimmten. 
Einen besonderen Hörgenuss bereitete der Klassen-
chor der 3. Klasse Musikhauptschule Lambach unter 
der Leitung von SR Maria Schmidsberger und SR 
Ernst Hatheier mit ihren Adventliedern. 
Selbstverständlich erfreute auch der hl. Nikolaus am 
Samstag und am Sonntag mit einem Nikolaussackerl 
die vielen Kinder. 
Deftiger und mystischer ging es hingegen beim Perch-
tenlauf der Schleißheimer Perchten zu. 
Für die zwei Tage Lambacher Christkindlmarkt kann 
schlussendlich ein positives Resümee angeführt wer-
den, für stimmungsvolle Darbietungen und die Leistun-
gen der Aussteller für ein gutes Warenangebot. 
Herzlicher Dank gebührt auch unseren Sponsoren und 
Unterstützern: Café Obermair, Reifen Berger, WTG 
Thallinger, Gebr.Gratz, Tischlerei Kriegner, Firma Gart-
ner KG, Rechtsanwalt Mag. Jürgen Zahradnik, Bene-
diktinerstift Lambach, Fleischerei Butz, Marktgemeinde 
Stadl-Paura, Familie Pirhofer und Elektro Huber.
Ein Bücherflohmarkt der Bücherei des Stiftes Lambach 
(für einen guten Zweck) und die NAPS Alphornbläser 
rundeten das Christkindlmarktprogramm ab. 
Durch die spezielle Beleuchtung ist auch der Spazier-
gang zwischen Stadl-Paura und Lambach vorbei am 
schwimmenden Adventkranz auf der Traun immer ein 
atmosphärisches Erlebnis.

Christkindlmarkt 2012

Laternen und Vogelhäuser von Gerhard Ploberger.

Der Hl. Nikolaus verteilt Nikolosackerl an die Kleinsten. 

Trachtentaschen von Ingrid Müllner.

Weihnachtliche Deko-Artikel von Bettina Thallinger (li.).

Drechslerarbeiten von Erwin Aigner.
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Vor über dreißig Jahren begann die Tradition des Lam-
bacher Weihnachtssingens; und es gelingt ihm auch 
heute – in einer völlig veränderten Gesellschaft – frisch 
wie am ersten Tag, seiner von weitum angereisten Zu-
hörerschaft die bezaubernde Illusion eines Advents, 
wie er sein sollte, zu vermitteln.

Woraus besteht sein Erfolgsgeheimnis? 
Nun, bei näherer Betrachtung ist es eigentlich kein 
Geheimnis, sondern ein Bündel von vielen Gründen, 
hinter denen Begeisterung, Opfer – und Übungsbereit-
schaft, musikalisches Können und langfristige Ideen 
– und Planungsarbeit steht. Letztere leistet vor allem 
Hans Haslinger, der „seinem“ Weihnachtssingen im-
mer aufs neue frische Impulse und einen gedanken-
reichen Aufbau gibt.
So hat sich eine eigene dramaturgische Struktur ent-
wickelt, die zwar vom Publikum leichthin als abwechs-
lungsreich und unterhaltsam wahrgenommen wird, von 
den Mitwirkenden aber intensive Konzentration, Präzi-
sion und Übung verlangt. Der Kern dieser Struktur lebt 
vom Prinzip „Verschränkung“.
Diese Verschränkung wirkt sich auf drei Ebenen des 
Geschehens aus. Zunächst muss sie vom Hauptfak-
tor des Singens, dem Chor, bewältigt werden. Je nach 
musikalischem Konzept lösen sich aus dem Chor 
Quartette, Trios, aber auch einzelne Solistinnen und 
Solisten und sorgen so für reizvolle Klang-Effekte. 
Gleiches gilt für die MusikerInnen, die vielfältige Solo – 
und Begleit-Aufgaben zu erfüllen haben. Dazu kommt 
als dritte Ebene das Hirtenspiel, das sich Bühne und 
Aufmerksamkeit stets mit thematisch passenden musi-
kalisch – literarischen Einwürfen teilt.
Die Dramaturgie wird auch vom inhaltlichen Motto ge-
prägt, das heuer „Mit den Engeln singet Lieder“ laute-
te und alle vier Teile des Weihnachtssingens (Prolog, 
Advent und Maria, Hirtenspiel und Epilog) dominierte. 
Fein abgestimmt auf das Thema „Engel“ war auch die 
Musik, deren Höhepunkte einen großen Spannungs-
bogen übersprangen: Auf der einen Seite gab es teils 
berühmte Werke von Pietro Mascagni, Antonin Dvorak, 
Antonio Vivaldi und Adolphe Adam zu hören, auf der 
anderen solche von österreichischen Zeitgenossen, 
angeführt von Cesar Bresgen und Fridolin Dallinger. 
Qualitätvoller Volkston aus der Tradition und dem Heu-
te (u.a. von Franz Tomschi, Siegfried Singer, Hans 
Streiner, Josef Gruber und Alfred Hochedlinger) bildete 

Union Chor Lambach
Vom Zauber eines 

besonderen Weihnachtssingens

Hans Haslinger mit „seinem Chor“.

eine verlässliche Basis. Zwei Uraufführungen von Fri-
dolin Dallinger („Nun tanzen die Flocken“) und Hans 
Haslinger („Es war in einer sternklaren Nacht“) brach-
ten eine erfreulich innovative Note. Fazit: Weltmusik 
und Volkslied können einander wunderbar ergänzen!
Nicht zuletzt wurden und werden all diese fließenden 
Erfolgs-Aspekte von einem beständigen begleitet: Der 
„Goldene“ Saal des Lambacher Sommerrefektoriums 
bietet einen idealen Rahmen für die freudige Erwar-
tung des Christfestes, den Advent. 
Diese Vorfreude möglichst lebendig und beständig im 
Publikum zu erwecken, ist seit jeher Aufgabe und Ziel 
von Programm und Mitwirkenden:
Als kompakt und wandlungsfähig präsentierte sich der 
Union-Chor, aus dessen Mitte sich etliche solistisch 
besetzte Gruppen und einzelne Solostimmen hervor-
ragend präsentierten: 
Allen voran die Damen Ingrid De Zuani und Anita 
Steinhäusler sowie die Herren Bernd Täubel und Josef 
Thaler, aber auch in den Ensembles – Lieselotte Kie-
ner, Herbert Saxinger, Wolfgang Famler und Heinz Ka-
stenhuber. Das jugendliche Trio Lisa Tröbinger, Astrid 
Littringer und Anna Felbermaier bestand seine erste 
Gesangs-Nagelprobe mit Erfolg.

Das jugendliche Trio: Lisa Tröbinger, Astrid Littringer, Anna Felber-
maier.

Die feine Instrumentalmusik war in den flinken Hän-
den der Musik-Studentinnen Viktoria Takàcs (Orgel), 
Christine Vesztergom (Harfe), Barbara Winkler (Violi-
ne) und Julia Krenn (Flöte) bestens aufgehoben. Ein 
Blechbläserquartett (Ernst Hargassner, Karl-Heinz Lin-
denbauer, Anton Steinbichl, Friedrich Loimayr) sorgte 
gut abgestimmt für festliche Klänge.
Herbert Saxinger ließ sich von seinem virtuosen Seil-
tanz zwischen den Rollen Sänger, Solist und Sprecher 
nicht aus der Ruhe bringen. Er verhalf den Zwischen-
texten aus der Hand von Hans Dieter Mairinger zu ein-
drucksvollem Leben.
Glanzlichter feinen Humors setzte das Hirtenspiel Hel-
ga Spießbergers, das von den Kindern Amelie Gerner, 
Lea Sapp, Jakob Famler, Tobias Steinhäusler und Da-
vid Zehetner überzeugend präsentiert wurde. Die So-
lo-Einlagen von Amelie Gerner und Jakob Famler ent-
zückten zusätzlich.
Den begeisterten Schlussapplaus für alle Mitwirkenden 
nahm als Letzter auf der Bühne jener Mann entgegen, 
der bei Planung, Idee, Programm und Leitung des viel-
gestaltigen Lambacher Weihnachtssingens der Erste 
ist: Hans Haslinger.     
                                                               Paul Stepanek



 Lambacher Nachrichten 21

„Der Teufel im Fass“
Erfolgreiches Konzert des

Männergesangsvereins 1846 Lambach

Aufführungen von Gesangsvereinen bieten zumeist 
eine Aufeinanderfolge von verschiedenen Liedern und 
Chören. 
Nicht so beim Männergesangsverein 1846 Lambach. 
Immer wieder beschreitet dieser Chor mit seinem un-
konventionellen Chorleiter Dr. Peter Deinhammer neue 
und interessante Wege in der Programmgestaltung. 
So stand dieses Jahr am Programm eines Chorkon-
zertes ein Theaterstück von P. Maurus Lindemayr 
(1723-1783). Ein Irrtum? Nein. Denn durch die musi-
kalischen Einlagen von Franz Joseph Aumann (1728-
1797) wurde aus dem Theaterstück ein „Operettl“ und 
so kam der Chor auf seine Rechnung. 

Auch die Schauspie-
ler kamen aus den 
eigenen Reihen. (Im 
Darstellenden Spiel 
greift Peter Dein-
hammer übrigens 
eine Vereinstradition 
auf, die zuletzt in den 
späten 1920er-Jah-
ren praktiziert wurde). 
Lindemayr war Kon-
ventuale des Stiftes 

Lambach und später auch Pfarrer von Neukirchen. 
Aumann war ebenfalls Mönch, zudem Kirchenmusiker 
und Komponist im Stift St. Florian. Die ursprünglich so-
listisch aufgeführten „Arien“ wurden von Florian Kofler 
(Wien) für dreistimmigen Männerchor umgearbeitet. 
Auch das Orchester wurde reduziert, denn auf einer 
Originalzeichnung im Stiftsarchiv sind im Vordergrund 
lediglich fünf Musiker zu sehen. (2 Geigen: Christine 
Neuböck, Barbara Winkler; 2 Hörner: Alois und Adolf 
Dohnalek; Violoncello: Doris Unterberger). 
Nach einer Einführung über Lindemayrs Leben und 
Werke durch Dr. Christian Neuhuber folgte die fulmi-
nante Aufführung des Einakters.
Zum Inhalt: Zwei Bindergesellen aus Bayern und Tirol 
(dargestellt von Fritz Blöchl und Andreas Kepp) befin-
den sich auf Wanderschaft und preisen zunächst alle 
Vortrefflichkeiten des edlen Binderhandwerks und er-
wähnen mehrere Sehenswürdigkeiten, die ihnen auf 
ihrer Wanderschaft begegneten. Einige davon gab 
es allerdings gar nie, wie z. B. die riesige „Bassgeign 
z´Breßlau“, auf der angeblich über 1000 Menschen 
spielen konnten und deren Saiten aus 46.758 Tierge-
därmen zusammengedreht gewesen sein sollen. Hier 
wollte die Lindemayer’sche Verschmitztheit vor allem 
die Naivität und Gutgläubigkeit der einfachen Bevölke-
rung auf die Probe stellen.
Bei einem Bindermeister in Lambach (Klaus Hubma-
yer) werden die beiden Wandersburschen aufgenom-
men. Als Nachbar Hans (Erich Haschke) dazu kommt, 
wird die Sache spannend: er bringt nämlich ein Fass, 
in dem es spukt und sogar die Pferde scheuten, als er 
es auf den Wagen lud. Zuerst glaubte ihm der Meister 
nicht, doch plötzlich hörte auch er den gespenstischen 
Krach und schließlich kam auch noch Feuer und Rauch 
aus dem Spundloch. 
Daher sang jetzt der ganze Chor aus aufgeregten Keh-
len die titelgebende Arie: Der Teufel ist im Fass! 

Kühlen Kopf bewahrte indes die Gattin des Bindermei-
sters (Helga Hubmayer) und erteilt den Gesellen den 
Auftrag, das Fass doch einfach zu öffnen. Während 
des Schlägelliedes werden die Reifen des Fasses ab-
geschlagen und vorsichtig (!) der Deckel hochgehoben. 

Unsere schauspielenden Sangesbrü-
der der späten 1920er-Jahre.

v.li.: Fritz Blöchl, Br. Fidelis, Josef Greifeneder, Andreas Kepp, Klaus 
Hubmayer und Erich Haschke.

Der „Gott des Weines“ fährt 
aus dem Fass empor.

Aus dem offenen Fass fährt 
Bacchus empor, der römische 
Gott des Weines (souverän 
dargestellt von Br. Fidelis). 
Nach dem ersten Schock 
kommen die Männer ins Ge-
spräch mit ihm und fragen 
ihn vorwurfsvoll, warum er 
ihnen nach dem Weingenuss 
die Köpfe schwer und brum-
mend mache. Doch das lässt 
Bacchus nicht gelten mit der 
Pointe: „Nicht ich hab Schuld, 
sondern euer Übermaß steigt 
euch zu Kopfe!“ 

Prolog und Epilog zum gesamten Stück wurde – in 
würdigem Schwarz gekleidet – von Josef Greifeneder 
vorgetragen.  
Mit Einfühlungsvermögen und ausstrahlender Ruhe 
führte Chorleiter Peter Deinhammer den Chor und das 
Orchester während der gesamten Aufführung zu einer 
Einheit zusammen und die flotten Melodien wurden 
vom zahlreich erschienenen Publikum mit Begeiste-
rung aufgenommen. 
Ein tolles Bühnenbild und die schauspielerischen 
Leistungen der Mitglieder des MGV 1846 Lambach 
sorgten dafür, dass man einen vergnüglichen und be-
geisternden Abend erleben konnte.
                                                                   Alfred Sohm

Chorleiter Dr. Peter Deinhammer hatte Musiker, Schauspieler und 
Sänger stets im Griff.

Am Sonntag, 27. Jänner 2013 wird das Konzert 
um 17:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule in Neu-
kirchen bei Lambach wiederholt.
Karten beim Gemeindeamt (07245/27055-0) und in 
der Raika Neukirchen (07245/27021). 
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B  A  G  G  E  R  U  N  G  E  N    A. M.  
    ERDBEWEGUNG - VERMIETUNG - TRANSPORTE 
 
Inh. Adis Manjgafic 
Tel.: 0676 / 316 52 47 
FAX: 07245 / 20 669 
4651 Stadl-Paura 
email: adis-manjgafic@gmx.at 
                                                Ihr zuverlässiger Partner 

Ford Transit Doppelkabine (Pritsche)
zu verkaufen!
Baujahr: 2002

km-Stand: 69.200

Interessenten mögen 
bis 15. Jänner 2013 beim

Marktgemeindeamt Lambach
ein Angebot abgeben!
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Die Geehrten der Musikhauptschule v.li.: SR Gabriele Schürz, Dir. 
Harald Schmidsberger, SR Kornelia Santner, SR Susanne Parzer, 
SR Ernst Hatheier, SR Margarethe Huber, Bürgermeisterin Christine 
Oberndorfer.

Berufstitel an Pädagogen
von Lambacher Pflichtschulen

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer hat in einer Fei-
erstunde am 29. November 2012 im „Steinernen Saal“ 
beim Amt der OÖ. Landesregierung an sieben ver-
diente Pädagogen von Lambacher Pflichtschulen den 
Titel „Schulrat“ verliehen.
Wir gratulieren recht herzlich zum „Schulrat“:

Helga Famler
Edith Fellner
von der Volksschule

Gabriele Schürz
Kornelia Santner
Susanne Parzer
Margarethe Huber
Ernst Hatheier
von der Musikhauptschule

Die Geehrten der Volksschule v.li.: SR Edith Fellner, Dir. Irene Kar-
biener, SR Helga Famler.

Lehrer der HS 2 stärken ihre Kompetenzen
An vier Nachmittagen nahmen die LehrerInnen der Mu-
sikhauptschule Lambach unter der fachkundiger Anlei-
tung von Anita Franz am Methodentraining teil. 

Neues aus der HS 2 Lambach

Die Arbeitsgruppen beim Methodentraining.

English Communication Training
Die Schüler der 3. Klassen konnten ihre 
mündlich-sprachlichen Fähigkeiten eine 
Woche lang üben und erweitern. 

Drei Tutoren – natürlich Native Speakers – arbeiteten 
intensiv in Kleingruppen mit ihnen. Natürlich gab es 
zwischendurch auch Spiel, Spaß und Sport sowie zum 
Abschluss vor großem Publikum (=vielen Eltern) eine 
gelungene Präsentation mit szenischem Spiel wie z.B. 
„Santa“, eine Weihnachtsgeschichte, „Sherlock Hol-
mes  - Mystery Death“ und „Casting Show“.

Santa - sort out your problems.

Registration for the Show.

Lambach - Schulstandort Nr. 1
im Bezirk Wels-Land
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Tag der offenen Tür - Sporthauptschule
Großes Interesse herrschte am 15. November beim 
Tag der offenen Tür an der Sporthauptschule Lambach.
Mehr als 130 Schüler und deren Eltern aus insgesamt 
16 Gemeinden hatten Gelegenheit in der Sporthalle, in 
der Bibliothek, im Physiksaal, bei der Videopräsentati-
on sich ein Bild von unserer Schule zu machen. 
Viele Anmeldungen wurden gleich vor Ort ausgefüllt. 
Anmeldeformulare wurden bereits an alle Volksschulen 
ausgesandt bzw. sind auf unserer Homepage herunter-
zuladen. 

An den Seilen und an der Kletterwand konnten die künftigen Sport-
hauptschüler ihr sportliches Talent ausprobieren und zeigen.

Erfolgreiche Verteidigung des Hallenmeistertitels 
der Kicker der SHS 1 Lambach 

Am 03.12. 2012 fand in Marchtrenk das Fußballturnier 
um den Bezirksmeistertitel statt. Neben dem Gastge-
ber, der mit 2 Mannschaften antrat, hat auch die SHS 1 
Lambach zwei Mannschaften stellen können. 
Mit den Schulen, NMS Eberstalzell, HS Steinerkirchen, 
HS Sattledt, HS Stadl-Paura kämpften 8 Mannschaften 
um die Hallenkrone. 
Die Mannschaft 1 von Lambach war eine Klasse für sich 
und konnte wie im Vorjahr mit einer beeindruckenden 
Leistung den Bezirksmeistertitel nach Lambach holen. 
(20:0) Auch die beherzt spielende Mannschaft 2 von 
Lambach konnte mit guten Leistungen aufzeigen und 
belegte letztendlich den 6. Platz.  

1. SHS Lambach 1
2. NMS Marchtrenk 1
3. HS Stadl-Paura
4. HS Steinerkirchen

5. NMS Marchtrenk 2
6. ShS Lamabch 2
7. NMS Eberstalzell
8. HS Sattledt

Die Bezirksmeister.

Auch heuer wieder kam das Christkindl in die Ukraine 
Das Team Kienast - Mallinger - Aichinger überbrachten 
höchstpersönlich die vielen Sach- und Geldspenden in 
die Ukraine nach Theresiental - Königsfeld. 
Zirka 250 liebevoll verpackte Pakete fanden bei der 
diesjährigen Spendenaktion 2012 ihren Weg in die 
Ukraine zu den Landlern und machen nicht nur den 
Heligen Abend zu einem besonderen Tag, sondern 
zauberten auch ein strahlendes Lächeln auf viele Kin-
dergesichter. 
Damit bedanken sich alle beschenkten Kinder für die 
großartige Spendenfreudigkeit unserer Schüler und 
deren Eltern. 
Unser Schulwart Max Aichinger mit seinem Team war 
persönlich bei der Verteilung der Geschenke in der 
Ukraine dabei. 
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Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk
Tel. 07243/51143
Mo, Di, Do: 08:00 – 12:00 Uhr 
Mo: 13:00 – 16:00 Uhr 
Di: 13:00 – 17:00 Uhr
Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at
Wir laden Sie herzlich zu unseren Angeboten ein:
• Offene Treffpunkte: Spielstube, Babytreff, Eltern-
  treff
• Mutterberatung mit Kinderärztin, Kinderkranken-
  schwester, Sozialarbeiterin und Psychologin
• Einzelberatungen: Psychologische Beratung, 
  Beratung durch Sozialarbeiterinnen, Stillberatung
Weitere Informationen unter www.jugendwohlfahrt-
ooe.at/iglu

Winterzeit ist Lesezeit
Neue Öffnungszeiten in der Bücherei:

Bücherei der Pfarre Lambach

Sonntag
Montag
Mittwoch

Freitag

09:30 Uhr - 10:30 Uhr
09:00 Uhr - 11:30 Uhr
09:00 Uhr - 11:30 Uhr und 
16:00 Uhr - 18:00 Uhr
09:00 - 11:30 Uhr

Gerade in der digitalen Welt ist Lesekompetenz not-
wendiger denn je. Noch nie waren wir von so viel Schrift 
umgeben wie heute – Bücher sind die schönste Form!
Mehr als 3000 Beispiele aktueller Literatur für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, Sachbücher, Krimis, 
Romane… liegen für Sie bereit und laden Sie zum Stö-
bern ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
                                                        Das Büchereiteam

Baugrundstück 1.000 m2 in Lambach,
Sparkassensiedlung zu verkaufen!

Kontakt unter: lauss.s@gmx.net

seit 1928 im  HERZEN von Lam bach

treffpunkt K I N O Lambach



w  w  w  .  k i n  o  l a  m  b  a  c  h  .  a  t

Tel.: 07245/32317-16   Mobil: 0676/9724119

dig it ale Projektiond igitale Projektio ndigita le Pro jektion

dig it ale Projektiond igitale Projektio ndigita le Pro jektion

dig it ale Projektiond igitale Projektio ndigita le Pro jektion

dig it ale Projektiond igitale Projektio ndigita le Pro jektion

K I N O
BEASTS OF THE SOUTHERN WILD



F i l m p r o g r a m m

DIE KÖCHIN & DER PRÄSIDENT

ANGELS’ SHARE

DER HOBBIT
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Das abz-Lambach berichtet
Tag der offenen Tür 

FR Hauswirtschaft & FR Landwirtschaft 
am Freitag, 18. Jänner 2013 

von 12:00 bis 18:00 Uhr
Über die 3-jährige 
praxisorientierte Ge-
samtausbildung in 
der Fachrichtung 
Landwirtschaft mit 
den Schwerpunk-
ten Ackerbau und 
S c h w e i n e h a l t u n g 
kann man sich am 18. 
Jänner 2013 ebenso 
informieren, wie über 
die 3-jährige Ausbil-
dung in der Fachrich-
tung Hauswirtschaft 
mit den Modulen 

Kleinkindbetreuung und Soziales sowie Ernährung und 
Wirtschaft. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Schülerinnen mit ku-
linarischen Köstlichkeiten aus der Lehrküche. 
Direktor Mag. Franz Hochreiner und das gesamte Leh-
rerteam stehen für Anfragen und Informationen gerne 
zur Verfügung.
Im abz Lambach lernen und arbeiten die Schülerinnen 
und Schüler in modernst ausgestatteten Unterrichts- 
und Praxisräumen. Der Schulstandort ist sehr zentral 
gelegen und gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus 
und Bahn) erreichbar. Das Wohnen am Schulort, im 
Internat, ist eine attraktive Alternative zum täglichen 
Schulweg.
Nähere Infos: www.abzlambach.at

Wir sind Spitzenklasse!
Die 2a Pferdewirt-
schaft des abz Lam-
bach ist die belieb-
teste Schulklasse 
des Landes.
Der 12.12.12 wur-
de für die 2a PW zu 

einem magischen Datum, denn an diesem Tag fand die 
Siegerehrung der Tips Spitzenklassenwahl 2012 statt, 
an der die Klasse teilgenommen hatte. 
Gemeinsam mit Fachlehrerin Ingrid Füreder BEd., Di-
rektor Mag. Franz Hochreiner  und dem Lambacher 
Vizebürgermeister Ferdinand Niedermair-Auer fuhren 
die 30 Schülerinnen zur Preisverleihung in die Vo-
est-Stahlwelten nach Linz.
Dort wurde ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm geboten, bei dem auch ein Zauberkünstler so-
wie die Austrian Skip Company mit spektakulären Ein-
lagen auftraten. 
Der Höhepunkt des Abends war jedoch zweifelsfrei die 
Preisverleihung: Nachdem es im vergangenen Jahr 
nur für Platz 9 gereicht hatte, hat sich im heurigen Jahr 
das Engagement der Schülerinnen umso mehr bezahlt 
gemacht. 
Nach einem wochenlangen spannenden Rennen ge-
gen eine Klasse der HLFS Elmberg hatte die 2a PW 
des abz doch die Nase vorn und konnte die Wahl im 
Finale für sich entscheiden. 
Die Klasse wurde von Landesschulratspräsident Fritz 
Enzenhofer, der die Laudatio hielt, zu Oberösterreichs 
Spitzenklasse gekürt. Der Jubel unter den Schüle-
rinnen war groß, als sie auf der Bühne ihre Urkunden, 
einen Pokal und das Sparbuch mit dem Preisgeld von 
1.500 Euro entgegennehmen konnten.
Herzlichen Glückwunsch!
                  Klassenvorstand Dipl. Päd. Bianca Lehner

Die Schülerinnen der 2a mit Dir. Mag. Franz Hochreiner (re.) und 
Vizebürgermeister Ferdinand Niedermair-Auer (li.).

 

  
 im 
 
                 Agrar Bildungs-                       
                             Zentrum Lambach 
                                         4650 Lambach                   
                         

  Einladung  
      zur  
         Ausstellung 

Vernissage von Hannelore Staudinger 
am Mittwoch, 16. Jänner 2013 

im abz-lambach

     KAUF IM ORT -
                           FAHR NICHT FORT!!
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Ende November fand in der Sparkasse Lambach die 
Eröffnung der Bilderausstellung von Haller Hope mit 
dem Namen „Vernissage & more“ statt.
Das Maturaprojekt von drei Schülerinnen der HAK 
Lambach (siehe Foto) sollte auf der einen Seite unter-
halten und auf der anderen Seite in Kooperation mit 
der MIVA Stadl-Paura finanzielle Unterstützung für 
zwei aus Österreich stammende Missionare in der Re-
publik Kongo einzubringen. Die Missionare baten um 
Fahrräder für ihre Katechisten aus der Demokratischen 
Republik Kongo. 
Durch die amerikanische Versteigerung eines „Haller 
Hope-Bildes“ und großzügige Spenden der Gäste kam 
bereits ein Betrag von ca. 500,- Euro der Wertschät-
zung zusammen.
Unter den vielen Gästen konnte auch Abt Maximilian 
Neulinger OSB, Bgm. Christine Oberndorfer, Dir. Ger-
hard Pölzl, Dir. Franz Stöttinger, Dir. Herbert Buchinger 
und DJ Tom Barkley begrüßt werden.
Die Bilder von Haller Hope sind noch bis Anfang Jän-
ner 2013 im Obergeschoß der Sparkasse Lambach zu 
besichtigen.

„Vernissage Haller Hope & more“

v.li.: Angelika Kreutner, Christine Haller, Haller Hope (Michaela Hal-
ler-Bruderhofer, Jasmin Mildner.

   Medieninhaber, Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Lambach.
   Verantwortlich zeichnet Bürgermeisterin Christine Oberndorfer. 
   Layout - Klaus Hubmayer;  Druck: Zauner Druck. Alle 4650 Lambach;
   Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Lambach für 
   kommunale Informationen und Lokalberichte.
   Sponsorin der Info-Seiten ausschließlich durch Inserenten.

Kirchliche
Termine

01.01.2013: 09:00 Uhr - Hl. Messe; Stiftspfarrkirche
                    19:00 Uhr - Hl. Messe; Stiftspfarrkirche

02. bis 05.
01. 2013:     Sternsingeraktion in unserer Pfarre

06.01.2013: 09:00 Uhr - Hochamt mit Sternsinger in
                    der Stiftspfarrkirche
                    17:30 Uhr - Vesper im Freskenraum
                    19:00 Uhr - Abendmesse; Stiftskirche

11.01.2013: 19:30 Uhr - Adalberomonatsmesse in
                    der Stiftskirche 

12.01.2013: 04:00 Uhr - Wallfahrt zum Friedenskreuz
                     Anmeldung: wallfahrt@stift-lambach.at

20.01.2013: 09:00 Uhr - Familienmesse; Stiftskirche

25.01.2013: 19:00 Uhr - Firmelternabend in der Aula
                    des Stiftsgymnasiums
                    19:30 Uhr - Monatswallfahrt zur 
                    Maria-Hilf-Kapelle

28.01.2013: 19:00 Uhr - Erstkommunionelternabend
                    in der Aula des Stiftsgymnasiums

02.02.2013: 19:30 Uhr - Hl. Messe zu Maria Lichtmess
                    Lichterprozession; Stiftsparrkirche

03.02.2013: 09:00 Uhr - Messe mit den 
                    Täuflingen 2012; Stiftspfarrkirche

08.02.2013: 19:30 Uhr Adalberomonatsgottesdienst
                     in der Stiftspfarrkirche

13.02.2013: 19:30 Uhr - Hl. Messe mit Aschenkreuz-
                     austeilung; Stiftspfarrkirche
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»Streetwise Europewise« - 
Projekt der HAK Lambach

Eine Woche lang mit Freunden die Straßen erkunden -
Ja, es ist immer wieder erfreulich, wenn man die Stra-
ße entlang spaziert und gute Bekannte trifft um mit ih-
nen ein kurzes Gespräch zu führen. 

Oftmals begegnen einem auch neue Gesichter auf der 
Straße und man fragt sich: „Was diese Person wohl so 
macht?“, „Woher dieser Mensch wohl kommt?“, „Was 
diese Frau/ diesen Mann wohl gerade bewegt?“. 
Wenn man in der Woche vom 9. bis 14. Dezember 
in Lambach, Bad Ischl, Gosau oder Linz unterwegs 
war, dann konnten einem in diesen Straßen unsere 
Freunde begegnen, die mit den Schüler/innen der HAK 
Lambach im Rahmen des europäischen Austauschpro-
gramms Comenius unterwegs waren.
„Die Straße“ als Thema wurde von den teilnehmenden 
Ländern gemeinsam gewählt und soll Mittelpunkt der 
zweijährigen gemeinsamen Beschäftigung und zahl-
reicher geplanter kreativer Arbeiten sein. Kultur, Ge-
schichte, das Leben in verschiedenen europäischen 
Straßen und die Begegnung von Menschen als zentra-
le Inhalte des Projektes sollen das eigene Leben berei-
chern, eingefahrene Sichtweisen auf die eigene Kultur 
und mögliche Vorurteile anderen gegenüber abbauen 
helfen und Sprachkompetenzen erweitern.

Ganz unterschiedliche Länder, von groß bis klein. Stra-
ßen mit speziellem Flair und ihrer jeweils besonderen 
Atmosphäre. Die Rue de Paris entlang spazieren, die 
Geschichte des Marktplatzes in Lambach entdecken, 
die Storgata im hohen Norden (Honefoss, Norwegen) 
begehen, von der Straße aus direkt den Ätna (Giar-
re, Sizilien) sehen, auf der Hauptstraße in Namestovo 
(Slowakei) shoppen bzw. den Bäcker, der in der Hama-
mönü (Ankara, Türkei) seine Brötchen bäckt kennen 
lernen - die Schüler/innen werden in den nächsten zwei 
Jahren die Gelegenheit haben die Länder zu bereisen 
und sich selbst ein Bild zu machen, wie verschieden 
das Leben in den einzelnen Straßen sein kann, was 
verbindend ist und werden ihnen dann viele Geschich-

ten darüber erzählen können.
Welche Sprache sie verwenden 
werden, nun als Teil in einem 
Europäischen Freundeskreis, 
bleibt offen, denn die Erfah-
rungen aus diesem ersten Tref-
fen haben gezeigt, dass Ideen 
und Gedanken nicht nur in der 
Arbeitssprache Englisch ausge-
tauscht wurden, sondern dass 
auch in Französisch, Deutsch 
und Italienisch kommuniziert 
wurde. Nur Türkisch und Nor-
wegisch stellen bislang noch 
eine gewisse Herausforderung 
für viele dar.
Auf die ganz speziellen Beson-
derheiten eingehen – das war 
das Ziel des länderübergreifen-

den Workshops während der Projektwoche, bei dem 
Hand an die Straßen gelegt wurde. Hand anlegen in 
dem Sinn, dass nur mithilfe von Fotos und einer kurzen 
Beschreibung das Aussehen der Straße in ein Kar-
ton-Papier-Styropor-Modell umgelegt werden musste. 
Wie gut das Modell der Via Callipoli gelungen ist, kann 
im April vor Ort begutachtet werden, denn das nächste 
Projekttreffen findet in Sizilien statt, und alle Teilneh-
mer/innen freuen sich schon jetzt darauf.
Wenn Sie das nächste Mal auf der Straße jemandem 
begegnen und sich wundern „Was macht der? Woher 
kommt die? ...“  dann fragen sie diesen Menschen doch 
einfach. Es zahlt sich immer aus offen zu sein und auf 
andere Personen zuzugehen - oft bekommt man sehr 
viel für das eigene Leben retour. [wu, ls, sm]

Knüpfen von europäischen Freundschaften beim Projekt „Sreetwise Europewise“.

Zu Besuch in der Bibliothek des Stiftes Lambach.

Im Marktgemeindeamt Lambach, in der Raika 
Edt-Lambach, im Cafe Stadlmayr sowie in der 
Fahrschule Max Höhenberger können angefer-
tigte Modelle berühmter Straßen europäischer 
Großstädte besichtigt werden.
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SPEDITION - LASTENTRANSPORTE - BRENNSTOFFE
Gegründet im Jahre 1894

4650 Lambach, Leitenstraße 7 und 4671 Neukirchen 
Gewerbepark 1; Tel.: 07245/20003; FAX DW 6
e-mail: office@neuwirth-transporte.at
Homepage: www.neuwirth-transporte.at
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Um Tischreservierungen wird gebeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E. u. H. Lachtner
4650 Lambach, Klosterplatz 1, Tel.: 07245/20777

www.stiftskeller-lambach.com

Informationsabend und Tag der offenen Tür 
am RG Lambach

Am Donnerstag, den 22. November 2012 präsentierte 
ein engagiertes Professoren-Team mit zahlreichen 
talentierten Schülern das Bildungsangebot des Re-
algymnasiums Lambach. 
Abt Maximilian Neulinger und Dir. Mag. Monika Knöbl, 
begrüßten im Barocktheater zahlreiche interessierte 
Eltern, die mehr über die Vorteile einer katholischen 
Privatschule, über die Struktur der Schule und über 
den Anmeldemodus wissen wollten. Neben kurzen In-
formationen über die Anforderungen in den Schularbei-
tenfächern kam auch die Unterhaltung nicht zu kurz. 
Auf sehr kreative, abwechslungsreiche und amüsante 
Art und Weise stellten Schülerinnen und Schüler die 
Gegenstände vor, die in der 1. Klasse Gymnasium un-
terrichtet werden. Neben Rap –, Gesangs - und Tan-
zeinlagen standen u. a. eine Modenschau und die Prä-
sentation eines von Schülerinnen selbst produzierten, 
prämierten Filmes auf dem Programm. Mag. Siegfried 
Stadlmayr moderierte in bewährter eloquenter Art und 
Weise diesen Abend.
Großer Andrang herrschte auch am Tag der offenen 
Tür, der am Freitag, den 23. November 2012 stattfand 
und ganz auf die angehenden Gymnasiasten zuge-
schnitten war. 
Bei einem Rundgang durch die Räumlichkeiten der 
Schule durften die zukünftigen „Erstklassler“ an vielen 
Aktivitäten teilnehmen: Bei den naturwissenschaft-

lichen Stationen konnten sie in die Welt der Biologie 
und Geographie eintauchen, effektvolle  physikalische 
und chemische Versuche bestaunen und unter der An-
leitung echter Profis (=SchülerInnen des RG Lambach) 
sogar selbst durchführen. Auch im Turnsaal und im In-
formatikraum war Mitmachen erwünscht.
Präsentationen in den Zeichen - und Werkräumen, 
Darbietungen des Schulchores sowie der SchülerInnen 
des Wahlpflichtgegenstandes Musikerziehung und der 
Theatergruppe rundeten das abwechslungsreiche Pro-
gramm ab.
Zum Abschluss erhielten die jungen Besucher als 
kleines Geschenk Lesezeichen mit Buchtipps und 
konnten sich in der Aula am Buffet stärken.
                                                         Mag. Ingrid Brandl

Schülerinnen der 4. Klassen demonstrierten am Tag der offenen Tür, 
wie spannend Naturwissenschaften sein können.
Foto: Mag. Lenka Grüblbauer.
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Aluminiumvorsatzschale: Die kostengünstige und
schnelle Lösung für Ihre Fenster, Türen und Wintergärten

Holzfenster-Sanierung
Haben Sie stark der Witterung
ausgesetzte Fenster und Türen?
Wollen Sie nie wieder streichen
und reparieren? Isolieren und
dichten Ihre Fenster schlecht?
Wollen Sie Ihrem Haus ein neues
Aussehen geben?
Mit blue-S, dem patentierten
Holz-Fenster-Sanierungssystem,
lassen sich alle Arten von Holz-
fenstern perfekt sanieren. Die

Aluminiumschale schützt das
Holz vor Sonne und Bewitterung.
Die Anbringung des blue-S-Sys-
tems erfolgt außen und erfordert
keinen Eingriff in das Mauer-
werk. Gleichzeitig erreichen Sie
beim Tausch der Glasscheiben
eine noch bessere Dämmung des
vorhandenen Fensters. Anzeige

Vorher Nachher

Am 17. November 2012 hat die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der Landjugend Edt/Lambach in 
gemütlicher Atmosphäre beim Wirt z’Klaus in Edt statt-
gefunden. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Veronika Wies-
mayr und Florian Obermayr, die uns mit ihrer großar-
tigen Moderation durch den Abend führten. 
Das Schriftführer-Team Stefanie Waldl und Christoph 
Brindl präsentierten uns ihren toll gestalteten Tätig-
keitsbericht in Form einer Powerpoint-Präsentation, die 
durch die zahlreichen Fotos jede Menge schöne Erin-
nerungen weckte. 
Die Ehrengäste ließen es sich natürlich auch nicht 
nehmen einige Worte an uns zu richten und dem neu-
en Vorstand viel Motivation und nur das Beste für das 
neue Landjugend-Jahr zu wünschen. 
So lauschten wir zum Beispiel aufmerksam den Worten 
vom Edter Bürgermeister Maximilian Riedlbauer und 
der Lambacher Bürgermeisterin Christine Oberndorfer, 
und auch vom Pfarrer des Stiftes Lambach, Pater Tobi-
as, hörten wir Zuspruch und Glückwünsche.
Einer der wohl wichtigsten Punkte einer Jahreshaupt-
versammlung ist natürlich die Neuwahl des Vorstandes. 
Nach 7 Jahren im Vorstand, davon 3 Jahren als Land-
jugendleiter, verlässt uns Florian Obermayr und neu 
an der Spitze folgt Christoph Hörtenhuber. Als Leiterin 
wird Katharina Edlinger gewählt, und ganz neu im Vor-
stand sind Doris Höfler als Multimedia-Referentin und 
Isabella Kobler als Pressereferentin.

Jahreshauptversammlung
der Landjugend Edt/Lambach

Vorstand 2012-2013: Christoph Hörtenhuber, Katharina Edlinger, 
Veronika Wiesmayr, Karl Mair, Stefanie Waldl, Doris Höfler, Silvia 
Bauer-Marschallinger, Peter Niedermair-Auer, Isabella Kobler, Phi-
lipp Treitinger, Rudolf Emathinger, Christoph Brindl, Petar Ivanovic

Nach dem Ende des offiziellen Teils der Veranstaltung 
wurden wir dann vom Wirt bestens versorgt mit Würstel 
in Saft und Wein, und ließen es uns nicht nehmen ge-
meinsam mit Mitgliedern anderer Landjugenden bis in 
die frühen Morgenstunden zu feiern.
Wir möchten uns noch recht herzlich bei Florian Ober-
mayr und Veronika Wiesmayr bedanken, die die letz-
ten Jahre als Führungsteam der Lj Edt/Lambach tätig 
waren und ohne die vieles so nicht möglich gewesen 
wäre! Außerdem wünschen wir den neuen Vorstands-
mitgliedern und der Vereinsleitung ein weiteres erfolg-
reiches Landjugendjahr und viele neu gewonnene Er-
fahrungen.

Neue Wege

10‐15% der Weltbev

JETZT
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unerwünschten Geräusch
können, dass sie die A
allgemeine Wohlbefinden
sich auf Ihren Tinnitus ko
Gehirn eine negative Ver
beginnt ein Teufelskreis.
helfen, Ihre Reaktion au
indem es Ihre Aufmerksam
auf diese Weise den Teufe

e bei Tinnitus 

völkerung leiden untervölkerung leiden unter
hen, die so aufdringlich sein
Arbeit, den Schlaf und das
n beeinträchtigen. Indem Sie
onzentrieren, wird in Ihrem
rbindung hergestellt und es
ReSound Alera TSTM kann

uf den Tinnitus zu ändern,
mkeit von ihm weglenkt und
elskreis durchbricht.



 Lambacher Nachrichten 33

Sozialmarkt in Stadl-Paura – Eröffnung
Das Österreichische Rote Kreuz hat mit viel Engage-
ment aller Beteiligten, insbesondere der vielen ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich für 
die Mitarbeit beim Sozialmarkt engagieren, einen tollen 
Markt auf die Beine gestellt. 
In mühevoller Arbeit wurde der Markt eingerichtet und 
mit Lebensmitteln, Hygieneartikeln usw. bestückt. Die 
Sparkasse Lambach sowie der Rotary Club Wels un-
terstützten das Projekt. 
Christine Marschner aus Fischlham übernahm die Ko-
ordination des Sozialmarktes und freute sich zusam-
men mit ihren Kolleginnen und Kollegen, bereits viele 
Kundinnen und Kunden begrüßen zu dürfen. 

Das Rote Kreuz berichtet

v.li.: Ortsstellenleiter Dr. Walter Weber, Marktleiterin Christine Mar-
schner, Dienstführender Ronald Astecker.

Am 30.11.2012 fand im Rahmen einer Feier die offi-
zielle Eröffnung statt. Der Präsident des OÖ. Roten 
Kreuzes, Prim. Dr. Walter Aichinger sowie zahlreiche 
weitere Ehrengäste durften bei der Eröffnung begrüßt 
werden. 

v.li.: BL Bgm. Dr. Peter Koits, BGL Andreas Heinz MBA MSc, Bezirks-
hauptmann Dr. Josef Gruber, Christine Marschner, Dir. Mag. Thomas 
Märzinger, Ronald Astecker.

Im Rahmen der Feier segnete Pater Jakob Stoiber 
den Markt und das für die Transporte angeschaffte 
Fahrzeug. Im Volksheim, gleich gegenüber dem So-
zialmarkt, fand die Eröffnungsfeier ihren gemütlichen 
Ausklang bei einem kleinen Imbiss. 
Sozialmarkt des OÖ Roten Kreuzes
Max.-Pagl-Straße 19, 4651 Stadl-Paura, geöffnet am
Dienstag und Donnerstag von 15:00 – 17:00 Uhr
Antrag auf Einkaufsberechtigung bei Ihrem Gemeinde-
amt oder direkt beim Sozialmarkt
Der Sozialmarkt freut sich über zahlreiche neue Kun-
dinnen und Kunden. Gerne werden auch Spenden in 
Form von Lebensmitteln und Hygieneartikeln entgegen 
genommen!

BETREUUNG UND PFLEGE IN 
DER FAMILIE 

Inhalt 
Krankenbeobachtung  
Wohnen und Sicherheit im höheren Lebensalter  
Körperpflege/ Kleidung  
Kommunikation in der Betreuung 
Inkontinenz 
Organisation von Hilfe 

Kursstart: Donnerstag, 24.01.2013 um 17.30 Uhr 
 

Dauer: 4 Donnerstage in Folge (16 Stunden) 
 

Ort: Rot-Kreuz-Bezirksstelle Wels, 1. Stock 
 

      ANMELDUNG  ERFORDERLICH 

Pflege daheim– leicht(er) gemacht 

 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter http://wels.o.roteskreuz.at 

oder unter der Telefonnummer 07242 / 2020 40 
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www.gaulhofer.com

fenster sanieren 
kostet sie viel 
geld, Zeit und 
nerven.
oder einen 
Besuch Beim 
gaulhofer 
fachpartner.

fenster für  
visionäre

SanierungSprofi 
fenSterzentrum gmbH 
Dr. zeiningerstr. 1 
4651 Stadl-paura
t: +43 (0) 7245/ 22825, f.-DW 16
office@fensterzentrum.at
www.sanierungs-profi.at 
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Mit der nächsten Auskoppelung aus dem aktuellen 
Album “Gerhard Eggers Lonely Mostrock Band” rea-
gieren Gerhard Egger & die Mostrocker auf den be-
achtlichen Erfolg der letzten Single “Mondsüchtig/Tanz 
mit mit Marie” in nahezu allen ORF-Landesstudios und 
zahlreichen Privatradios. 
Auch aufgrund von Hörerwünschen erreichte die Band 
im vergangenen halben Jahr rund 800 Funkeinsätze 
und gehört somit zu den radiopräsentesten Künstlern 
in Österreich.
MostBoss Gerhard Egger hat sein Songwriting über 
Jahrzehnte weiterentwickelt und ist sich dabei stets 
selbst treu geblieben. 

GERHARD EGGER & DIE MOSTROCKER
Single „I Sing Wia Ri Bin“

Diese Eigenwilligkeit bringt er in seinem Song “I Sing 
Wia Ri Bin” auf den Punkt. Nicht zufällig tauchen im 
Text auch die Namen John Lennon und Paul McCart-
ney auf. Wie das gesamte Album ist auch die vorlie-
gende Single als Hommage an die größten Songwriter 
des letzten Jahrhunderts gedacht. 
Doch Vorsicht! An die Fab Four erinnern maximal ein 
paar versteckte Zitate, ansonsten rockt die Band den 
Most wie gehabt auf ihre eigene Art und Weise. Nach 
25 Jahren MostRock und 47 Jahren Songwriting mit 
mehr als 30 Veröffentlichun-gen (Alben, Singles, Com-
pilations) hat Alpinrockpionier Egger eines längst be-
wiesen: Er singt und schreibt, wie er ist! 
Mit dieser Haltung arbeitet er gerade an der Fertigstel-
lung seines ersten Romans, der im kommenden Jahr 
publiziert werden soll. Deshalb werden die Mostrocker 
erst ab April 2013 wieder live zu hören sein. 
Weitere Infos: www.mostrocker.com
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Ortsgruppe Lambach - Edt - Neukirchen

Lambacher Christkindlmarkt
Die Pensionisten waren beim Weihnachtszauber im 
Garten des Cafe Standlmayr und beim Christkindl-
markt im Rossstall vertreten. Aus dem Erlös wurde 
auch heuer wieder eine Spende an die Kinderkrebshil-
fe überwiesen.

Weihnachtszauber im Garten des Cafe Stadlmayr.

Nikolofahrt
Am 6. Dezember waren wir bei winterlichem Wetter mit 
72 Pensionisten in Wippenham im Gasthof Loryhof.  
Nach dem Mittagessen hat uns ein professioneller 
Imker einen sehr interessanten Vortrag über Bienen-
haltung und Pflege bis zur Honiggewinnung gehalten. 
Der Nikolo besuchte uns am Nachmittag und brachte 
jedem von der Bastelgruppe ein Nikolosackerl.

Adventfeier im Bezirksaltenheim
Die Frauen der Bastelgruppe haben auch heuer wieder 
die Heimbewohner eingeladen.
Im vollbesetzten Speisesaal haben 25 Schüler der 
Volksschule Lambach mit Frau Direktor Irene Karbie-
ner und ihren Lehrkräften weihnachtliche Lieder, Ge-
dichte und ein Hirtenspiel zum Besten gegeben. 
Als Dank für diese schöne Aufführung bekamen die 
Kinder Getränke und Mehlspeisen. Die Lehrkräfte und 
alle Heimbewohner wurden von der Bastelgruppe zu 
Kaffee und selbstgemachte Mehlspeisen eingeladen.
Es war wieder ein schöner besinnlicher  Nachmittag für 
die Senioren im Heim.     
                                               Vors. Hubert Sonnleitner

Die Schüler der Volksschule Lambach sangen weihnachtliche Lieder.



36 Lambacher Nachrichten

                  Österreichischer Alpenverein

                             Sektion Lambach 

Samstag, 12.01.2013: Einfache Skitour
Tourziel je nach Schneelage. Sowohl für Einsteiger als 
auch für Routinierte geeignet. Training mit LVS-Gerät, 
Spitzkehrentechnik.
Anmeldung bis 10.01. bei Günther Filzmoser, Tel.: 
0650/5824606; E-Mail: guenther.filzmoser@utanet.at
14.01., 21.01. und 28.01.2013: Indoorklettern
Grundkurs Toprope - Vermittlung von Grundlagen der 
Klettertechnik, Seil- und Sicherungstechnik für Topro-
pe-Klettern (eingehängtes Seil). Für Anfänger und mä-
ßig Fortgeschrittene.
3 Abende jeweils von 19.00 - 21.00 Uhr in der Klet-
terhalle Wels. Kurskosten: € 30,-- plus Eintritt Kletter-
halle. Anmeldung bis 08.01. bei Daniela Jung, Tel.: 
0664/9653688. E-Mail: jungdaniela@hotmail.com
Samstag, 19.01.2013: Skitour „Ladies only“
Gemütliche Skitour auf die Loibersbacher Höhe (1.456 
m) und den Faistenauer Schafberg (1.559 m) von und 
für Frauen. Abfahrt: 08.00 Uhr
Anmeldung bis 17.01. bei Gerlinde Lindschinger, Tel.: 
0699/12173477. 
Samstag, 26.01.2013: Skitour Trämpl (1.424 m)
Skitour für Anfänger im Gebiet Molln/Bodinggraben. 
Aufstieg 2,5 St./850 Hm.
Abfahrt: 08.00 Uhr. Anmeldung bis 23.01. bei Hermann 
Moser, Tel.: 0676/5304323

Neuer Stützpunkt für den AV Lambach
Mit 3. Jänner 2013 übersiedelt die Alpenvereinssek-
tion Lambach von der bisherigen Geschäftsstelle am 
Marktplatz ins neue „AV-Haus“ in der Hafferlstraße 
26. 
Der Standort am Bauhofgelände bzw. neben dem 
Roten Kreuz hat für seine Mitglieder und Gäste jeden 
Donnerstag, außer Feiertag von 18.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet.
Nähere Infos unter www.alpenverein.at/lambach

Das neue „AV-Haus“ in der Hafferlstraße 26.

Generalversammlung mit Neuwahlen am 
Samstag, 26. Jänner 2013 um 18.30 Uhr 

in Bad Wimsbach!
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Mannschaft Damen:
1. Platz: Seniorenbund Stadl-Paura
2. Platz: Seniorenbund Gunskirchen 1
3. Platz: Hobbykegler

808 Kegel
807
796

Mannschaft Herren:
1. Platz: Pensionistenverband Lambach 1
2. Platz: Pensionisten Stadl-Paura 1
3. Platz: Seniorenbund Stadl-Paura 1

927 Kegel
896
863

Er&Sie Bewerb
1. Platz: W. Schmalnauer/H. Schibler
2. Platz: Berta Ollinger/Johann Daubinger 
3. Platz: Monika Vetö/Eduard Pfeiffer

438 Kegel
437
434

Einzelwertung Damen:
1. Platz: Sabine Kulpi 
2. Platz: Brigitte Mendl
3. Platz: Margarete Fuchshuber

234 Kegel
221
221

Einzelwertung Herren:
1. Platz: Hermann Schibler 
2. Platz: Willi Riepl
3. Platz: Fritz Baszler

255 Kegel
243
239

Herren-Mannschaft v.li.: Bgm. Christine Oberndorfer, Gottfried Rö-
mer, Franz Fuchshuber, Fritz Maszler, Helmut Fischer, Erich Stur-
mair, Eduard Pfeiffer, Karl Badegruber, Willi Riepl.  

ER&SIE-Bewerb v.li.: Bgm. Christine Oberndorfer, Franz Schobes-
berger, Eduard Pfeiffer, Monika Vetö, Walpurga Schmalnauer, Irm-
bert Redtenbacher, Hermann Schibler, Maria Redtenbacher, Wal-
traud Schobesberger.

26. Ortsmeisterschaft für Hobbykegler
Bei den von 7. bis 9. Dezember 2012 ausgetragenen 
Ortsmeisterschaften für Hobbykegler nahmen 15 Da-
men- und 24 Herrenmannschaften teil. 
Zusätzlich spielten 52 Paare im Er&Sie-Bewerb.
Mit 927 Kegel stellte die Herrenmannschaft 1 des Pen-
sionistenverbandes Lambach einen Mannschaftsre-
kord auf.
Zur Siegerehrung konnte Sektionsleiter Erwin Faisthu-
ber die Bürgermeisterin Christine Oberndorfer begrü-
ßen und diese mit ihr durchführen.
Zum Abschluss bedankte sich der Sektionsleiter bei 
allen Teilnehmern, den Spendern der Tombolapreise 
und bei der Gemeinde Lambach für die Medaillen und 
Urkunden.
Bürgermeisterin Christine Oberndorfer gratulierte den 
Teilnehmern zu den erbrachten Leistungen und dankte 
dem Sektionsleiter und seinem Team für die Organi-
sation und Durchführung der 26. Ortsmeisterschaften.

Damen-Mannschaft v.li.: Bgm. Christine Oberndorfer, Brigitte Mendl, 
Ilse Klaus, Helga Zymanyi, Inge Badegruber, Sabine Kulpi, Walpurga 
Schmalnauer, Helga Kamesberger.

Einzelsieger Damen und Herren v.li.: Willi Riepl, Bgm. Christine 
Oberndorfer, Brigitte Mendl, Gottfried Römer, Hermann Schibler, Er-
ich Hihn, Sabine Kulpi, Dietmar Semper, Hildegard Depaoli, Eduard 
Pfeiffer, Fritz Baszler, Helmut Fischer.
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Für die erwiesene Anteil-
nahme am Tod meiner 
lieben Mutter, unserer 
Schwiegermutter, Groß- 
und Urgroßmutter Frau

Theresia Bachmann
danken wir sehr herzlich.

Unser besonderer Dank gilt Dr. Erwin Kilbertus 
für die sehr fürsorgliche medizinische Betreu-
ung, sowie den Schwestern der Mobilen Hilfe 
des Roten Kreuzes.

                                        Die Trauerfamilien. 

Allen Nachbarn, Freunden und Bekannten 
danken wir für die Teilnahme am Begräbnis. 

Bankverbindung: Kto.Nr. 01011360 bei der Raiffeisenbank Neumarkt, BLZ 35121 
   IBAN: AT84 3512 1000 0101 1360 BIC: RVSAAT2S121 

 
 
 

 
 
 

 
DR. KURT ARNEZEDER 

 
Psychotherapeut 

Klinischer Psychologe 
 

Therapie bei  Ängsten, Depressionen, 
psychosomatischen Beschwerden, Traumen 

 
4650 Edt bei Lambach, Breitenberg 4 

telefonische Terminvereinbarung 
Telefon: 0699 1908 96 47 
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zauner druck ges.m.b.h. schubertstraße 2
4650 lambach tel. 0 72 45 / 28 8 60-0
offi ce@zaunerdruck.com www.zaunerdruck.com

AUGENBLICK MAL ...

DANK
Hermann Moser

1928 - 2012

Für die erwiesene Anteilnahme am Tod 
unseres Vaters, Schwiegervaters und Groß-
vaters danken wir sehr herzlich.

                                                Familie Moser. 
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ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST

NOTRUF - NUMMER:  141
SONNTAGS und FEIERTAGS
sowie WOCHENTAGS außerhalb der
ORDINATIONSZEITEN

ZAHNÄRZTLICHER
SONN- und FEIERTAGSDIENST

APOTHEKEN - 
BEREITSCHAFTSDIENSTE

01.01. Lambach
02.01. Falkenapotheke - Wels
Salzburgerstraße/Ecke Schulstraße
Tel.: 07242/4542 
03.01. Föhrenapotheke - Wels
Föhrenstraße 15; Tel.: 07242/55955
04.01. Schw./Atrium
05.01. Schw./Stadtplatz
06.01. Schw./Stadtplatz
07.01. Stadl-Paura
08.01. Gunskirchen
09.01. Schw./Atrium und
           SCW-Apotheke Wels
10.01. Schw./Stadtplatz
11.01. Lindenapotheke - Wels 
Wimpassingerstr. 34; Tel.: 07242/6929
12.01. Falken-Apotheke
13.01. Föhren-Apotheke
14.01. Schw./Atrium
15.01. Schw./Stadtplatz
16.01. Stadl-Paura 

17.01. Stadl-Paura
18.01. Gunskirchen
19.01. Schw./Atrium
           SCW-Apo.
20.01. Schw./Atrium
21.01. Linden-Apo.
22.02. Falken-Apo.
23.01. Föhren-Apo.
24.01. Schw./Atrium
25.01. Schw./Stadtpl.
26.01. Lambach
27.01. Lambach
28.01. Gunskirchen
29.01. Schw./Atrium
           SCW-Apo.
30.01. Schw./Stadtpl.
31.01. Lambach
01.02. Falken-Apo.
02.02. Föhren-Apo.
03.02. Lambach
04.02. Schw./Stadtpl.

             Wir trauern um unsere
           V E R S T O R B E N E N

           Mitbürger

FAMILIEN - 
NACHRICHTEN

Wir begrüßen die 

N E U G E B O R E N E N 
und wünschen den Eltern viel Freude

 
 Cvijanovic Nada 
 Koyuncu Bilal 

Geburtstage im Dezember 2012

Mit den besten Wünschen für einen glücklichen 
Lebensabend gratulieren wir zur Vollendung des 

98. Geburtstages
Pichler Juliana, Karl-Köttl-Straße 1

97. Geburtstages
Stranzinger Friederike, Lenaustraße 9/2/3
Humer Franziska, Karl-Köttl-Straße 1

96. Geburtstages
Grabner Josefa, Karl-Köttl-Straße 1

91. Geburtstages
Paseka Elisabeth, Kolomann-Fellner-Straße 3/1
Kellerer Berta, Carl von Lindestraße 13/7
Kunst Johann (Pater Bernhard), Klosterplatz 1

90. Geburtstages
Gebetsroither Maria, Karl-Köttl-Straße 1
Fiedler Erna, Karl-Köttl-Straße 1

85. Geburtstages
Simader Maria, Kreuzgang 3/1

80. Geburtstages
Holzastner Marianne, Hanriederstraße 16C

75. Geburtstages
Gruber Franz, Bahnhofstraße 37

Sie erfahren den aktuellen zahnärztlichen 
Sonn- und Feiertagsnotdienst unter www.
zahnaerztekammer.at oder unter der 
Ärztenotrufnummer 141

Holzinger Josef, Karl-Köttl-Straße 26 im 67. Lj.
Senekovic Franz, Karl-Köttl-Straße 1 im 93. Lj.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 Kleintiere: 
 Mag. Brandstätter und Dr. Traintinger, 
 Salzburgerstraße 4, Tel.: 21197

Ordinationszeiten
            Mo. Di. Mi. Fr. Sa.  09.00 - 11.00 Uhr
            Mo. Mi. Do. Fr.       16.00 - 18.30 Uhr
            Notfälle                   00.00 - 24.00 Uhr              

 Großtiere: 
 Dr. Reisinger, Lederergasse 10, Tel. 22767               



Semesterferien

Lambach, Linzer Straße 4  
☎ 20700 14  Andreas Endl

☎ 20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

‘Bruce Springsteen & 
The E-Street Band’ München
‘Wrecking Ball’-World Tour - Olympiastadion
26.5.2013   Bus und Eintritt ab € 128,--

‘Robbie Williams’ Wien
‘Take the Crown’-Tour - Krieau Wien
17.7.2013   Bus und Eintritt ab € 123,--

‘Roger Waters - The Wall live’ Wien
Ernst Happel Stadion
23.8.2013   Bus und Eintritt ab € 138,--

Shows - Musicals - Konzerte
Holiday on Ice ‘Speed’ Wien
Stadthalle
12.1., 20.1.2013   Bus und Eintritt (1. Kategorie) € 90,--

‘Elisabeth’ Wien
Raimund Theater
12.1., 23.2., 16.3., 7.4., 20.4., 4.5., 18.5., 1.6., 16.6.2013   
Bus und Eintritt ab € 68,--

‘Natürlich Blond’ Wien
Ronacher
23.2., 16.3., 7.4., 20.4., 4.5., 18.5., 1.6., 16.6.2013   
Bus und Eintritt ab € 78,--

‘The Sound of Music’ Salzburg
Salzburger Landestheater
Mit Uwe Kröger und Wietske van Tongeren, ...
24.3., 21.4., 18.5.2013   Bus und Eintritt ab € 91,--

‘P!NK’ Wien
‘The Truth About Love’-Tour - Stadthalle
9.5.2013   Bus und Eintritt ab € 101,--

‘Bon Jovi’ Wien
‘Because We Can’-Tour - Krieau Wien
17.5.2013   Bus und Eintritt ab € 114,--

Robbie Williams Holiday on Ice ‘Speed’ © Holiday on Ice

Portugal Rundreise
Natur und Kultur von Porto bis zur Algarve
16. - 23.2.2013   Flug ab Linz, Bus, ****Hotels/meist HP,
Eintritte, RL: Mag. Götz Wagemann € 1.250,--

Andalusien
17. - 24.2.2013   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Linz/Wels, 
Bus, meist ****Hotels/meist HP, Flamenco-Vorstellung, Ein-
tritte, RL: Mag. Bronka Zappe € 1.170,--

Andreas Endl (Büroleiter)Petra Wageneder

Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr!


